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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an bie ten
möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen. Zu ‐
nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ten, da nach sol len
dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü cher und 1-2 neue Rei hen
ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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An däch ti ge und christ li che ge mei ne Ge ‐
bet lein - Auf die Sonn ta ge im Kir chen jahr
Ge bet auf den ers ten Sonn tag des Ad vents.
Matth. 21.

Von des HErrn Chris ti Zu kunft.
Ewi ger, wahr haf ti ger und barm her zi ger Gott, wir dan ken Dei ner Gna de,
daß Du uns Dei nen Sohn nach Dei ner gnä di gen Ver hei ßung in's Fleisch ge ‐
sandt, und zu un serm Kö nig, Heil und Ge rech tig keit ge macht hast, und mit
Ihm in uns re Kir che und Herz durch Dein Wort und Geist kom men bist.
Und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest Dir ei ne hei li ge Woh nung in un ‐
sern Her zen ma chen, und in die ser letz ten und ar gen Welt bei uns blei ben
und uns an Dei nem Wort in wah rer An ru fung be stän dig er hal ten, durch JE ‐
sum Chris tum, Dei nen ein ge bor nen Sohn, un sern wah ren Gott und HErrn.

Auf den an dern Sonn tag des Ad vents.
Luc. 21.

Vom Er lö se tag am En de der Welt.
O ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du Dei nen Sohn zum Rich ter der Le ben ‐
di gen und Tod ten hast ver ord net, und willst Dei ne Chris ten heit durch Ihn
am En de der Welt aus al lem Un glück er lö sen. Wir bit ten Dei ne mil de Gü te,
Du wol lest die sen Tag uns rer Er lö sung und se li ger Hoff nung her ein bre chen
las sen und uns aus die sem Jam mer thal heim ho len in das ewi ge Reich, das
Du uns durch Dei nen Sohn von An be ginn der Welt hast be rei tet, durch JE ‐
sum Chris tum, un sern ei ni gen Er lö ser, Hei land und HErrn.

Ein an de re (Collec te) auf den zwei ten Sonn tag des Ad vents.
Von Chris ti Zu kunft zum Ge richt.

O JE su Chris te, Du ver ord ne ter Rich ter über die Tod ten und Le ben di gen,
und rech ter Jo sua, der Du uns durch das letz te Feu er in das ewi ge Land
Canaan wirst heim füh ren. Wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest Dich
zum Ge richt auf ma chen und den se li gen Tag uns rer Er lö sung bald an ge hen
las sen, und uns aus die ser elen den Welt er ret ten, und mit Dir in glei cher Eh ‐
ren ewig re gie ren und herr schen las sen, - und komm bald, lie ber HErr JE su,
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der Du bist un ser ewi ger Kö nig und ei ni ger Hei land von nun an bis in
Ewig keit.

Am dri� en Sonn tag des Ad vents.
Mtth. 11.
Von Chris ti Wort und Pre digt.

Wahr haf ti ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir, daß Du uns durch Dei ‐
nen ein ge bor nen Sohn Dei nen Wil len und Rath of fen barst, und läs sest den
Ar men und Elen den das Evan ge li um pre di gen, und kommst mit Dei nem
Sohn zu al len, die Dich lie ben, und Dein Wort an neh men und be wah ren.
Und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns in Dei ner Wahr heit und die ser
himm li schen Lehr gnä dig lich er hal ten, und uns nicht las sen an Dei nem
Sohn är gern und sto ßen, oder Dei nen Rath und Evan ge li um ver ach ten, oder
Dei ne Weis heit, un sern ei ni gen Leh rer und HErrn.

Am vier ten Sonn tag des Ad vents.
Joh. 1.
Von St. Jo han nis, des Täu fers, Zeug niß.

Ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir, daß Du uns Dei nen Sohn in
die Welt sen dest, und machst Ihn um un sert wil len zum Ho hen pries ter,
Schlacht lämm lein, Gna den thron, wie uns St. Jo han nis Zeug niß lehrt. Und
bit ten Dei ne mil de Gü te, du wol lest uns um Dei nes Soh nes Op fer und Für ‐
bitt wil len gnä dig seyn, und uns mit Sei nem Blut be spren gen, und aus Sei ‐
ner Fül le Fried und ewi ges Le ben neh men las sen, durch JE sum Chris tum,
den wah ren Gott, un sern ewi gen Mitt ler und HErrn.

Am hei li gen Chris� a ge.
Luc. 2
Vom Nutz der hei li gen Ge burt Chris ti.

O ewi ger Va ter, barm her zi ger Gott, wir dan ken Dir, daß Du Dei nen Sohn
im jung fräu li chen Lei be läs sest Mensch wer den, und thust un serm Flei sche
die gro ße Eh re auf, daß Du Dich mit uns be freun dest, da mit Dei ne Freund ‐
lich keit und Leut se lig keit auf Er den er schei ne. Und bit ten Dei ne mil de Gü ‐
te, Du wol lest uns re un rei ne und sün di ge Ge burt durch die hei li ge Ge burt
Dei nes Soh nes rei ni gen, und uns Sei ner Mensch wer dung und Ge hor sams in
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Dei nem Geist freu en las sen, durch JE sum Chris tum, Got tes und Ma ri en
Sohn, un sern Im ma nu el und HErrn.

Ei ne an de re aus dem XXIII. Ca pi tel Je re miä.
Von Da vid's ge rech tem Ge wäch se.
O HErr Gott, gnä di ger Va ter, der Du uns ein Ge wächs der Ge rech tig keit aus
Da vid's Stamm ver hei ßen, und den sel ben Dei nen Sohn uns zum Kö nig und
zu un se rer Ge rech tig keit ge macht hast. Wir dan ken Dei ner Wahr heit, daß
Du die sen Hei land uns ge leis tet, und uns durch Sei ne Ge burt von un sern
Sün den und teuf li scher Ge fäng niß er ret test. Und bit ten Dei ne mil de Gü te,
Du wol lest uns in Er kennt niß die ses un sers Mitt lers er hal ten und uns über
sei ner Ge burt mit al len Hei li gen und En geln freu en las sen, durch JE sum
Chris tum, des Wei bes Saa men, un sern Gott und HErrn.

Ei ne an de re von Chris ti rei cher Ar muth.

O JE su, Du wah rer Sohn Got tes, von Ewig keit aus Va ters Na tur ge bo ren,
und Du Sohn Ma riä, vom hei li gen Geist emp fan gen, Du wah rer Mes sia und
ei ni ger Se lig ma cher der Welt. Wir rüh men Dei ne Lie be, daß Du un ser
Elend und Ar muth an Dich nimmst, und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol ‐
lest uns an Dei ner ge rin gen und elen den Ge stalt nicht är gern las sen, und uns
in un serm Man gel mit Dei ner rei chen Ar muth trös ten, der Du sit zest zur
Rech ten Dei nes Va ters und re gierst und er nährst Al les von nun an bis in
Ewig keit.

Ei ne an de re aus der En gel Ge sang.
O HErr, himm li scher Va ter, der Du uns die freu den rei che Ge burt Dei nes
Soh nes durch Dei ne lie ben En ge lein ver kün di gen läs sest. Wir sin gen Dir
Ehr und Preis in Ewig keit, und dan ken Dei ner Gü te, daß Du mit uns in Dei ‐
nem Sohn ver söhnt bist, und rich test mit uns ei nen ewi gen Frie den an, und
gibst uns durch Dei nen Geist Freud und Wohl ge fal len in un se re Her zen. Be ‐
wahr uns die se Schät ze durch Dei nen Sohn, un sern Frie de fürs ten und
HErrn.

Am Sonn ta ge nach dem Chris� a ge
1. Pe tr. 2.

Von Chris to, dem Fel sen.
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O HErr Gott, der Du ei nen aus er wähl ten Eck stein in Zi on legst, und grün ‐
dest Dei ne Kir che auf den le ben di gen Stein, da mit wir uns an die sem Hel ‐
fen stein auf zie hen, und si cher und ge wiß auf Ihm ste hen kön nen. Hilf, lie ‐
ber Va ter, daß wir uns an die sem Gna den fels nicht är gern oder wi der Ihn
lau fen, und Dei nes Soh nes Wort und Reich nicht wi der spre chen, und ver ‐
ach ten, und dr ü ber mit der Welt zu Schan den wer den, durch Je sum Chris ‐
tum, den ei ni gen Hort und fes ten Grund, un sern Gott und HErrn.

Ei ne an de re von Si me on und Han na
Ewi ger Va ter, der Du Dir ei nen hei li gen Sa men un ter He ro de er hal ten, und
Dei ne Die ner Si me on und Han na bei dem rech ten Glau ben hast be wahrt, da
das Land vol ler Sec ten, Krieg und Em pö rung war. Wir bit ten Dei ne Gü te,
Du wol lest uns in die ser ar gen Welt im Glau ben, Fried und gu tem Ge wis sen
er hal ten, da mit wir uns in der Welt Ha der nicht men gen, son dern der himm ‐
li schen Er lö sung in wah rer An ru fung, Ge duld und Un tert hä nig keit war ten,
durch Je sum Chris tum, den ewi gen Er lö ser und un sern geist li chen Herrn.

Zum neu en Jahr.
Um ein gnä di ges und glücks eli ges Jahr.

HErr, all mäch ti ger Schöp fer, von dem al les Gu te her fleußt, der Du dies ver ‐
gan ge ne Jahr mit Dei nem Se gen hast ge krönt, und uns Dein Wort, Frie de,
Schutz und täg li che Noth durft ge ge ben, und die se Stadt, Schul, Kir che und
un ser Weib und Kind be hü tet. Wir dan ken Dir für Dei ne rei che Wohl that,
und bit ten Dei ne Gü te, Du wol lest uns ein se li ges, neu es Jahr be sche ren,
und Dein Wort, Zucht, Fried, uns re Ob rig keit und Berg werk gnä dig er hal ten
und seg nen, und uns im Glau ben, Lie be, Ge duld und Un tert hä nig keit wach ‐
sen las sen, und un sern Leib, Weib, Kind, Gut und Ehr in Dei nen Schutz
neh men, und das ewi ge, neue und Ju bel jahr bald las sen an ge hen, durch Je ‐
sum Chris tum, das neu ge bor'ne Kind lein, un sern Herr scher und HErrn.

Am Ta ge der Be schnei dung.
Luc. 2.
O HErr JE su, Du wah rer Got tes sohn und der Jung frau Kind und Se lig ma ‐
cher der Welt, der Du Dich wil lig un ter der Erz vä ter Ge setz gibst, da mit
durch Dei nen Ge hor sam Adams Un ge hor sam be zah let und Vie le ge recht
wür den. Wir bit ten Dei ne Gü te, Du wol lest uns re Her zen be schnei den und
rei ni gen, da mit wir neue Crea tu ren wer den, und in Hei lig keit, Zucht und
Keusch heit le ben, um Dei nes gött li chen Blut ströpf leins wil len, das Du für
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uns in der Be schnei dung aus Lie be hast ver gos sen, der Du bist un ser Heil,
Er lö sung und Ge rech tig keit von nun an bis in Ewig keit.

Am Sonn tag nach dem neu en Jahrs Tag.
Von des neu ge bor nen Kind leins Flucht.
O JE su Chris te, Du elen des Kind lein und ar mes Würm lein, der Du vor He ‐
ro des Zorn ge flo hen, und das Elend in Aegyp ten hast ge baut, wie Dei ne
Vä ter, da mit Du uns elen de Kin der Evä aus uns rer Pil grim schaft er lö sest.
Wir bit ten Dei ne Gü te, Du wol lest Dei ne Flucht und Elend un sern Trost und
ste te Woh nung seyn las sen, und uns ar me Pil gram und Wais lein, die wir hie
kei ne blei ben de Stadt ha ben, bald aus un serm Aegyp ten und Dienst haus
heim füh ren in das ewi ge Pa ra dies und un ser ers tes Va ter land, der Du bist
un ser himm li scher Jo sua, hoch ge lobt in Ewig keit. Amen.

Am Tag Epi pha niä
Mtth. 2

Vom Be ruf der Hei den.
Ewi ger Va ter und gnä di ger Gott al les Flei sches, wir dan ken Dir, daß Du den
Wei sen aus Ori ent Dei nen Sohn of fen ba rest, und ru fest uns ar me Ja phi ten
zu Dei nes Soh nes Erb und Kir che, durch die wah re Son ne und Licht, wel ‐
ches die gan ze Welt er leuch tet. Wir bit ten Dei ne Gü te, Du wol lest uns in
die sem Gna den glanz wan deln, und Dein Wort und Wahr heit bei uns nicht
las sen ver lö schen, da mit wir in die ser Fins ter niß und To des schat ten Dich
se hen und er ken nen, und uns re Fü ße nach dem Schein Dei ner Leuch ten
zum Frie den rich ten, durch Je sum Chris tum, der Hei den gnä di ges Licht und
Trost, un sern Gott und HErrn.

Ei ne an de re von gu ten Küns ten.

Ewi ger Gott und se li ger Brunn al ler gu ten Küns te, der Du die Ge lehr ten aus
Mor gen land mit ei nem neu en Stern ver eh rest, und läs sest ih re Kunst und
Ga ben in Dei nem Evan ge lio rüh men. Wir dan ken Dir für al le ge lehr ten und
theu ern Leu te, da durch Du die ehr li chen Küns te, Dei ne gnä di ge Schöp fung
und heils ame Ga be, er weckst und er hältst, und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
wol lest sol che Dei ne se li gen und nütz li chen Schät ze fer ner bei uns er hal ten,
und die sel ben zu Dei nes Na mens und Wor tes Eh re und Er klä rung, und zu
Er bau ung Dei ner Kir chen christ lich ge brau chen las sen, durch JE sum Chris ‐
tum, die ewi ge Weis heit, un sern HErrn.
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Am ers ten Sonn tag nach Epi pha niä
Luc. 2.

Von Chris ti kind li chem Ge hor sam.
Gnä di ger Gott, Lob sey Dir in der Hö he, daß Du uns Dei nem Sohn schen ‐
kest und willst, daß wir in die ser Ga be Dei ne Lie be und gnä di gen Wil len er ‐
ken nen, und Sei ner Tu gend und Gott see lig keit fol gen, hilf, lie ber Va ter, daß
wir in die sem Sohn Dich und Dein Va ter herz se hen, und uns zu Dei nem
Wort und Kir che hal ten, und uns re Kind lein in Zucht und Dei ner Furcht er ‐
zie hen, da mit wir sie mit Freu den vor Dein An ge sicht brin gen, durch JE sum
Chris tum, Dei nen ge hor sa men Sohn, und Ma ri en's un tert hä nig Kind lein,
un sern Mitt ler und HErrn.

Am zwei ten Sonn tag nach Epi pha niä
Joh. 2.

Vom hei li gen Ehe stan de.
Gnä di ger Gott und Stif ter des hei li gen Ehe stan des und Lieb ha ber al ler
Keusch heit, der Du die Hoch zeit zu Ca na mit Dei nes Soh nes Ge gen wart
zie rest, und pflan zest und er hältst ehe li che Lie be, da mit der Mensch ei nen
treu en Freund und Gehül fen ha be, und al ler Un zucht ge steu ert, und die Lie ‐
be Dei nes Soh nes ge gen Sei ne Braut im ehe li chen Le ben er kannt wer de.
Wir dan ken Dir für Dei ne Ord nung und die sen Schatz, und bit ten Dei ne
mil de Gü te, Du wol lest uns in die sem hei li gen Stand in Fried und Freund ‐
lich keit und al ler Zucht er hal ten, und uns und die Un sern vor Schand und
Un eh ren gnä dig lich be hü ten, durch JE sum Chris tum, un sern Bräu ti gam und
HErrn.

Am dri� en Sonn tag nach Epi pha niä
Mtth. 8.

Von treu en Her ren und from men Ge sin de.
O himm li scher Gott und un ser Al ler HErr, der Du Haus vä ter und Ge sin de
schaf fest, und from me Her ren und Ehe hal ter be sche rest, und nimmst Dich
ih rer an, und hilfst den Gro ßen und Klei nen, wie Du an die sem Haupt mann
und sei nem Die ner be wei sest. Wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest und
flei ßi ges und en de li ches (d. i. em si ges) Ge sin de be sche ren, und vor bö sen
Mäu lern be hü ten, und uns sie mit Treu en, wie uns re Kin der und Mit er ben
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der Gna de mei nen, und sie ih re wil li gen Diens te ge nie ßen las sen, durch JE ‐
sum Chris tum, Dei nen treu en und ge rech ten Knecht, un sern Gott und
HErrn.

Am vier ten Sonn tag nach Epi pha niä.
Mtth. 8.
Vom Schiff lein der Chris ten heit.

All mäch ti ger Sohn Got tes, un ser ei ni ger Pa tron und Noth hel fer, Dein klei ‐
nes Schiff lein, die elen de Chris ten heit lei det gro ße Noth; denn der Wind,
der braust, das Meer, das saust, die Wel len schla gen zu und her ein und wol ‐
len uns er säu fen, der Sa tan to bet, die Welt, die wü thet; läs sest Du uns, HErr,
so sind wir ver lo ren. Wach' auf und bedräu das Un glück, und laß es still
wer den; denn uns re Fein de sind al le in Dei nen Hän den, der Du für uns wa ‐
chest, und hast Dein Volk im ro then Meer er hal ten, und sit zest bei uns im
Schiff lein, von nun an bis in Ewig keit. Amen.

Am fün� en Sonn tag nach Epi pha niä.
Mtth. 13.
Vom Un kraut.

O all mäch ti ger Gott und ewi ger Haus va ter, wir kla gen Dir, das dein Feind,
der lei di ge Sa tan, viel Un kraut in Dei ne Kir che sä et, und er we cket viel Ket ‐
ze rei, und rich tet viel Aer ger niß und Un glück an, - Und bit ten Dei ne treue
Gü te, Du wol lest in Dei ner Kir chen ei nen hei li gen Saa men von Dei nem
Wort er hal ten, und Dei ne En ge lein aus sen den, und die se stach lich ten Dis ‐
teln und ver gif te ten Kräu ter aus gä ten, und Dei ne gu ten Gar ben in Dei ne
Scheu ern sam meln las sen, durch JE sum Chris tum, den HErrn des Schnitts,
un sern Hei land und HErrn.

An mer kung. Auf den 6ten Sonn tag nach Epiph. hat Ma the si us kei ne Collec ‐
te.

Am Sonn tag Sep tu a ge si ma.
Mtth. 20.

Vom Wein ber ge und Ar bei tern.

O ewi ger und gü ti ger Haus va ter, der Du ei nen ei ge nen Wein berg pflan zest,
und sen kest viel ed ler Wein re ben drein, und sen dest Ar bei ter aus, daß sie in
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De muth und Ge duld drin nen ar bei ten. Wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
wol lest uns oh ne Mur ren und Neid treu lich und auf Gna den Dir die nen las ‐
sen, der Du al len treu en und wil li gen Die nern aus Gna den ver sprichst ei ne
un ver welkli che Kron und ewi ge Herr lich keit.

Am Sonn tag Se xa ge si ma.
Luc. 8
Von vie rer lei Acker.

O ewi ger Va ter, gnä di ger Gott, der Du Dein hei li ges Wort aus sä est und läs ‐
sest uns aus die sem un ver gäng li chen Saa men wie der ge bo ren wer den. Wir
dan ken Dir für den Schatz Dei nes Wor tes, und bit ten Dei ne Gü te, Du wol ‐
lest uns re Her zen mit Dei nem Ge set ze pflü gen, und mit Dei nem Geist be ‐
feuch ten, und mit Dei ner Gna den Son ne be schei nen las sen, daß wir ein gut
und frucht bar Land seyen, und in Ge duld viel Früch te brin gen durch das
Blut und Wun den Dei nes lie ben Soh nes, un sers HErrn.

Am Sonn tag Esto mi hi
Luc. 18.
Von Wun der wer ken Chris ti.

Ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du Dei nes ein ge bor nen Soh nes gött li che
Na tur, und Sei ne Zu kunft in's Fleisch, und Sein kö nig lich pries ter lich Amt
und Sei ne se lig ma chen de Lehr mit gro ßen Wun dert ha ten be stä ti gest, hilf,
lie ber Va ter, daß wir aus die sen Wun der wer ken Dei ne all mäch ti ge Kraft
und gnä di gen Wil len ge gen uns er ken nen, und in un ge zwei fel ter Zu ver sicht
geist li che und zeit li che Ga ben, wie die ser Blin de, aus Gna den von Dir be ‐
kom men, durch JE sum Chris tum, Dei nen all mäch ti gen Sohn, un sern ei ni ‐
gen Noth hel fer und HErrn.

Am Sonn tag In vo ca vit.
Mtth. 4
Von des Teu fels An fech tung und Chris ti Sieg.

O all mäch ti ger Sohn Got tes, der Du der Schlan gen ihren Kopf zer trittst, und
schlägst den gro ßen Go li ath, der Dich und Dei ne Kirch aus for dert, und in
die Fer sen sticht, und sie mit Hun ger, Ehr geiz und Herr lich keit die ser Welt
oh ne Un ter laß an ficht, wir dan ken Dir, daß Du Dich uns zu Gut hast ver su ‐
chen las sen, und hast den Sa tan über wun den, und Sei ne Werk, Mord und
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Lü gen zer stört, und schenkst uns Dei nen Sieg aus Gna den: rüs te uns auch,
lie ber HErr, wi der den mörd li chen Geist mit geist li chen Waf fen, und lass
uns Dein Heil und Ge rech tig keit und den Schild des Glau bens und das
Schwert des Geis tes, Dein Wort, er grei fen und rit ter lich in Dei ner Kraft wi ‐
der Dei nen rach gie ri gen Feind kämp fen und ihm ob sie gen, da mit wir Dir
die nen in Wahr heit und Ge rech tig keit von nun an bis in Ewig keit.

Am Sonn tag Re mi nisce re.
Mtth. 15.
Von dem canan ä ni schen Weib lein und ihrem star ken Ge be te.

O wahr haf ti ger Va ter, gnä di ger Er hö rer der wah ren An ru fer, der Du Dei ne
Hei li gen wun der bar lich füh rest, und zu rech ter Zeit er ret test, ob Du wohl
die Hül fe bis wei len auf zeuchst, daß un ser Glaub ge prü fet und uns re Hoff ‐
nung mit Ge duld und Er fah rung ge meh ret und ver si chert wer de: nei ge Dei ‐
ne gnä di gen Oh ren zu un serm Ge be te, und lei te uns in Dei nem Geis te, daß
wir oh ne Zorn und Zwei fel im Be ten an hal ten, und Dei ner ver spro che nen
Hül fe, wie Ja cob und dies heid nische Weib lein, in Ge duld, Lang muth und
star ker Hoff nung geist lich war ten, um des Na mens und theu ren Ei des Dei ‐
nes lie ben Söhn leins, un sers ewi gen Mitt lers und HErrn.

Am Sonn tag Ocu li.
Luc. 11.
Vom Be ses se nen, der stumm war.

O ewi ger HErr und star ker Sohn Got tes, der Du er schie nen bist, daß Du der
Schlan gen ihren Kopf und Reich zer tre test und des Teu fels Werk zer stö rest:
wir dan ken Dir, daß Du durch Dei nen mäch ti gen Fin ger, wel ches ist Dein
Wort und Tau fe, den bö sen Geist von uns aus trei best und uns zum hei li gen
Tem pel und rei ner Woh nung Got tes hei li gest, und bit ten Dei nen ge wal ti gen
Arm und un über wind li che Macht, Du wol lest den Sa tan Dein Haus und
Kir che nicht wie der ent wei hen und ihm kei ne Ge walt über uns las sen, da ‐
mit uns re Her zen nicht ent hei ligt und das Letz te är ger, denn das Ers te mit
uns wer de, der Du für uns sor gest und strei test von nun an bis in Ewig keit.

Am Sonn tag Läta re.
Joh. 6.
Von Chris ti rei cher und mil der Hand.
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O rei cher Sohn Got tes, Du ewi ger Va ter und Haus herr Dei nes hei li gen Er ‐
bes auf Er den, der Du Dein Volk mit Him mels brot vier zig Jah re spei sest,
und sät ti gest aus Dei ner rei chen und mil den Hand fünf tau send Men schen
mit fünf Bro t en: hilf, lie ber HErr, daß wir durch Dei nen Geist glau ben, -
weil Du uns durch Dei nen Tod ein ewi ges Le ben er war best, und ver sor gest
die bö se Welt und al le un ver nünf ti gen Thier lein, die Dich nicht ken nen, -
daß Du auch uns, un ser Weib und Kind um Dei nes Worts und Zu sag wil len
er näh ren wer dest, und lass' uns Brots und Bauchs hal b en in die sem kur z en
Le ben nicht wi der Dein Evan ge li um, Eh re und un ser Ge wis sen han deln, da ‐
mit wir Dei ne Kin der blei ben hie und in Ewig keit.

Am Sonn tag Ju di ca.
Joh. 8.
Von Chris ti Gott heit und le ben di gem Wort.

O Du ein ge bor nes Wort und ei ni ger Sohn Got tes, un ser ewi ger Mitt ler und
Hei land al ler Welt, der Du mit Adam und Abra ham sel ber ge re det, und hast
sie mit Dei ner Stim me er freut, und in ihrem elen den Le ben und mit ten im
Tod er hal ten, und betheu rest mit Dei nem Ei de, der kei ner soll den Tod se ‐
hen, die Dein gnä di ges Evan ge li um glau ben und be wah ren: Dein Wort ist ja
Le ben und Wahr heit und die se lig ma chen de Kraft Got tes: nimm sol ches
von un serm Mun de nicht, und laß uns in Dei nem Licht wan deln, le ben und
ster ben, da mit wir in die sem Elen de und mit ten im To de Trost und Le ben an
Dei ner Ver hei ßung ha ben von nun an bis in Ewig keit.

Am Palm sonn tag.
Matth. 21.
Von Chris ti Reich auf Er den.

O Du ewi ger und fried li cher Kö nig zu Zi on, der Du nach der Schrift zu Je ‐
ru sa lem ein rei test, und of fen barst Dein ewig und geist lich Reich, und
bringst uns Fried und Sieg, Ge rech tig keit und See lig keit: er halt uns in die ‐
sem Reich Got tes auf Er den, und hilf, daß wir uns Dei nes Schut zes und
Bei stan des all zeit freu en und trös ten, und Dei nem Reich mit un serm Gut
und Blut die nen, und wi der Dei ne Fein de mit Be ten und Leh ren in Ge duld
rit ter lich strei ten, bis Dir al le Dei ne Wi der sa cher un ter Dei ne Fü ße ge legt,
und wir mit Dir herr schen und re gie ren von Ewig keit zu Ewig keit.

Auf die Mar ter wo chen.
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Ge rech ter Gott, barm her zi ger Va ter, der Du aus grund lo ser Lie be und Gü te
Dei nes ei ni gen Soh nes nicht ver scho net, und hast Ihn für uns Dei ne Fein de
und gro ße Sün der, da hin ge ge ben, und als ein Schlacht lämm lein auf op fern
las sen: wir bit ten Dei ne vä ter li che Gü te, Du wol lest Dei nes Soh nes Blut
und Tod an uns nicht las sen ver lo ren seyn, und uns mit Sei nem theu ren Blu ‐
te rei ni gen und schmü cken, da mit wir aus Gna den ei ne wah re Ge rech tig keit
be kom men, die da gilt und be steht vor Dei nem An ge sicht, durch Dei nes lie ‐
ben Soh nes bit ter Lei den und Ster ben.

Ei ne and re. Von se li ger Be trach tung des Lei dens Chris ti.
O lie ber HErr JE su, der Du uns mit Dei nem wah ren Leib und Blu te ein
ewig Kir chen mahl stif test, und willst, daß wir Dei ner und Dei nes To des all ‐
zeit da bei ge den ken: gib uns, HErr, Dei nen Geist und Gna de, daß wir Dein
Lei den se lig lich und frucht bar lich be trach ten, und Dei ne Per son und ängst ‐
li che Schmer zen und tröst li ches Wort, und die Ur sach, Nutz und Kraft Dei ‐
nes Lei dens, und wem es zu gut ge sche hen, christ lich er ken nen, und uns im
Wort durch den Glau ben mit Dei nem Blut be spren gen, und uns Dei nes To ‐
des, Ex em pels und Bil des in Ge duld trös ten, um Dei ner Treu und Gü te wil ‐
len.

Ei ne an de re. Von der angst des HErrn Chris ti.

Barm her zi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du aus lau ter Lie be Dei nen ge rech ‐
ten Zorn auf Dei nen Sohn lei test, und läs sest Ihn un ter der Last uns rer Sün ‐
den mit dem To de rin gen und blu ti gen Schweiß schwit zen, da mit Er in Sei ‐
nem Blut und Za gen all' uns re Sün de auf sich bü ße und be zah le: hilf, lie ber
Va ter, daß wir Dei ne vä ter li che Gü te und Dei nes Soh nes To des kampf im
Glau ben fas sen und uns Sei ner ängst li chen Schweiß tröpf lein in un serm Za ‐
gen und Schre cken all zeit trös ten, durch JE sum Chris tum, der al lein für uns
ar me Sün der zahlt und ge nug thut, un sern ewi gen Mitt ler und HErrn.
Vom Ge fäng niß und Ban den des HErrn Chris ti.

O HErr JE su, Du treu er Sohn Got tes, der Du Dich wil lig in un ser Ge fäng niß
sen kest, und läs sest Dich um uns rer Sün de wil len bin den und ge fäng lich,
wie ein Ue belt hä ter, füh ren, wir schrei en zu Dir in Ver trau en Dei ner Lie be,
Ban de und Schwie len, Du wol lest dei ne Sei le uns re Er le di gung seyn las sen,
und uns aus des Teu fels Stri cken und To des ban den und al len ket ze ri schen
Sei len, da mit man un ser Ge wis sen be stri cken will, gnä dig lich er ret ten, und
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uns durch Dei ne Zu kunft aus die ser Dräng niß in die ewi ge und himm li sche
Frei heit ver set zen, dar in wir mit Dir le ben und herr schen von Ewig keit zu
Ewig keit.

Vom Lei den Chris ti in Cai phas Hau se.
O ewi ger Pries ter und wahr haf ti ger Leh rer der Welt, der Du von Dei nen ei ‐
ge nen Ho hen pries tern und ihren Knech ten ver höh net, ge schla gen, be klagt,
fälsch lich über zeugt, ge rich tet und ver dammt bist, da mit Du un se re Sün de
und Schmach an Dei nem Lei be zah lest, und uns von al len An klä gern und
Ge rich ten frei und le dig ma chest: wir dan ken Dir für Dein schmerz lich Lei ‐
den und bit ten Dei ne Gü te, laß Dei ne Schmach uns re Eh re seyn, und hilf,
daß wir Dich und Dei ne Wahr heit auch vor den Men schen mit Freu dig keit
be ken nen, und in Ge duld durch Dei nes Va ters Geist in die ser ar gen Welt
aus dau ern, von nun an bis in Ewig keit.

Vom Lei den Chris ti vor Pi la to und He ro de.

All mäch ti ger Kö nig al ler Kö ni ge, und Du ei ni ger Frie dens fürst, der Du al ‐
lein Dei nen Va ter eh rest und in Dei nem geist li chen Reich die Wahr heit leh ‐
rest und al le Ob rig keit stif test, be stä ti gest und er hältst, und mußt den noch
von Dei nem ei ge nen Volk für den ärgs ten Ket zer, Got tes läs te rer und Auf ‐
rüh rer ge schol ten und öf fent lich be klagt wer den: hilf Du, un schul di ger
HErr, daß wir von Her zen glau ben, uns re gro ße Schuld und Pein sey in Dei ‐
ner Un schuld und Mar ter ver schlun gen, und Dei ne Schmach und Hohn er ‐
wer be uns die ewi ge Kron und Herr lich keit, deß dan ken wir Dei ner Lie be
von nun an bis in Ewig keit.
Von den Strie men und Urt heil des HErrn Chris ti.

O ewi ger Sohn Got tes, Du elen des und ver wun de tes Schar lach würm lein,
wir dan ken Dir, daß Du Dich für uns stäu pen und züch ti gen läs sest, da mit
wir Frie de ha ben und durch Dei ne Schwie len ge hei let wer den. Hilf, Du
ewi ger Hei land, daß wir zu un sern Wun den und Ei ter beu len kei ne an de re
Hilf' und Ar ze nei su chen, und daß wir uns des Urt heils, das Du für uns mit
Un schuld aus ge stan den, in al len Nö then trös ten, wenn uns die Welt und
Teu fel ver urt heilt und ver dammt, da mit wir Dich lo ben von nun an bis in
Ewig keit.

Von der Aus füh rung und Kreu zi gung des HErrn.
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O HErr JE su, du rech ter Isaac, der Du Dein Holz auch sel ber trägst und läs ‐
set Dich grü nen Baum stüm meln und aus rot ten und wie ei nen Fluch und
eher ne Schlan ge zwi schen die Ue belt hä ter auf hen ken: wir dan ken Dir für
Dein bit ter Lei den und treue Ver mah nung, und bit ten Dei ne Gü te, Du wol ‐
lest Dei ne Last uns re Lust seyn las sen, und uns un frucht ba ren Bäu men
durch Dei nen Geist Saft und Kraft ge ben und Dich mit rech tem Glau ben am
Kreuz las sen an schau en, da mit wir, von der al ten Schlan gen Biß und Stich
er le digt, Dich in Wahr heit an ru fen und lo ben von nun an bis in Ewig keit.

Vom Pries ter thum und Op fer des HErrn Chris ti.
Barm her zi ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir, daß Du uns ar men Sün ‐
dern dei nen lie ben Sohn zu ei nem ewi gen Pries ter mit ei nem theu ern Ei de
ver ord nest und läs sest Ihn sich sel ber für uns re Sün de ein mal am Kreu ze
auf op fern und für uns re Un wis sen heit bit ten. Hilf, lie ber Va ter, daß wir dies
ei ni ge und ewi ge Op fer mit gläu bi gem Her zen al lein an se hen und er ken nen,
und uns die ses ei ni gen Mitt lers Für bit te al le zeit trös ten und ge nie ßen, durch
JE sum Chris tum, den wahr haf ti gen Ho hen pries ter, Für bit ter und Ver sühn ‐
op fer, un sern Gott und HErrn.

Von des HErrn Chris ti Klei dern.

Eph. 4.
O JE su Chris te, Du wah rer Sohn Got tes, die Welt theilt sich in Dei ne Klei ‐
der, und lo se Bu ben wer fen das Loos um Dei nen un ge näh ten Rock bis auf
den heu ti gen Tag. Be hüt' uns aber in die ser Kir che vor sol chen Par tie ren
und Roß lern, die mit Kir chen gü tern stief vä te risch um ge hen und mit Dei nen
Kir chen diens ten und Wor te kaufschla gen und handt hie ren, und die hei li ge
Schrift mit Spitz bü be rei und Täu sche rei fälsch lich auf ihren Ge nieß und
Vort heil deu ten, und er hal te uns red li che Leu te, die Dei ne Ge mei ne mit
Treu en mei nen, und Dei ne Ge heim nis se in Wahr heit und ein fäl ti ger Wei se
aus t hei len, der du bist der ewi ge Kir chen va ter und treue Bi schof uns rer
See len von nun an bis in Ewig keit.

Vom an dern Wort des HErrn Chris ti am Kreuz.

O ewi ger Gott und treu er Bi schof uns rer See len, wir dan ken Dir, daß Duz
dich am Kreuz Dei ner Kir che an nimmst, und be fiehlst sie Dei nem treu en
Jün ger, und sorgst für al le Kir chen die ner, die sich Dei ner hei li gen Ge mei ne
treu lich an neh men, - und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest Dei ne Kirch
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und ih re Leh rer in Lieb' und Freund schaft ge gen ein an der er hal ten, daß ei ‐
nes das an de re in ei ner lei Sinn herz lich und treu lich mei ne, da mit wir in
dem Band der Lie be Dei nen Na men ein träch tig prei sen, und viel Früch te in
Dei ner Kir che schaf fen, der Du mit uns sel ber um die sen Schatz und lieb li ‐
chen Bal sam bit test, hie und in Dei ner Herr lich keit.

Vom drit ten Wort des HErrn Chris ti am Kreuz.
O ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, wir elen den Kin der Evä und ar men Pil gri me
dan ken Dir, daß Du uns ei ne Frei stadt in Dei ner Kir che machst, da hin wir
flie hen und si cher woh nen kön nen, und daß der rech te Ho he pries ter am
Kreuz ge stor ben ist, der uns den Him mel auf ma chen und wie der heim füh ‐
ren soll. Hilf, lie ber Va ter, daß wir hie in Dei nem Wor te wal len und zu
Chris to und dem rech ten Schä cher bald ins Pa ra dies kom men, durch JE sum
Chris tum, der all un ser Elend al lein wen den und uns das Pa ra dies auf schlie ‐
ßen kann, Dei nen Sohn und HErrn.

Ei ne an de re. Vom drit ten Wort des HErrn, von wah rer Bu ße.

O Je su Chris te, Du ewi ger Kö nig und Pries ter, der Du al len Sün dern das
Wort re dest, die sich zu Dir be keh ren, und läs sest Dir die spä te und wah re
Bu ße des rech ten Schä chers in sei nem letz ten Stünd lein ge fal len, hilf, HErr
JE su, daß wir gro ßen Sün der in uns rer Mis sethat und letz tem En de nicht
ver za gen, son dern und Dei ner gnä di gen Für bit te und Freund lich keit all zeit
trös ten, und uns in rech ter Bu ße, wie der Schä cher, zu Dir be keh ren, der Du
um der Sün der wil len am Kreu ze stirbst, hoch ge lobt in Ewig keit.
Vom vier ten Wort des HErrn Chris ti am Kreuz.

O HErr JE su, Du wah rer Sohn Got tes, der Du am Kreuz, ei ne klei ne Zeit
von Gott ver las sen, und un ter der Last uns rer Sün den, Höl len angst hast ge ‐
kos tet: wir dan ken Dir für Dein herz lich und schmerz lich Lei den, und bit ten
Dich auf Dein star kes Ver trau en und herz li ches Ge bet, Du wol lest uns in
uns rer Angst Dei nes Schmer zens und Tros tes er in nern, und uns Dei nes Ge ‐
schrei's und Sie ges ge nie ßen las sen, der Du als un ser Ho her pries ter von un ‐
sert we gen ver sucht und Dein Ge bet für uns auf ge op fert hast zum kräf ti gen
Lö se geld, das vor Gott al lein gilt in Ewig keit.

Vom fünf ten Wort des Herrn am Kreu ze.
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O Du wah rer Sohn Got tes, Du Schöp fer al ler Crea tu ren, der Du am Kreuz
in Dei nem gro ßen Durst von un sert we gen mit bit term Es sig ge tränkt, und
mit gif ti ger Gal le und Kraut bist ge speis et, hilf, daß wir Dei nen her ben
Trank und ar ge Speis für die Be zah lung un sers üb ri gen1 Fres sens und Sau ‐
fens er ken nen, und das sau re Tränk lein in der Welt nach Dei nem Ex em pel
auch mit Ge duld aus trin ken, dei nem Na men zu Eh ren hie und in Ewig keit.

Vom sechs ten Wort des HErrn Chris ti am Kreu ze.
O Du ewi ger Sohn Got tes, wir sa gen Dir Lob und Dank, daß Du das Werk
un se rer Er lö sung am Kreu ze voll bringst und rich test uns zu durch Dein ei ‐
ni ges Op fer ei ne völ li ge Ver ge bung al ler uns rer Sün den, und bit ten Dei ne
mil de Gü te, Du wol lest uns in Er kennt niß Dei nes voll kom me nen Wer kes
und Op fers er hal ten und dies uns re ei ni ge Ge rech tig keit in die ser Gna den ‐
zeit seyn las sen und uns vor al len an dern Wer ken und Leh ren be hü ten, von
nun an bis in Ewig keit.

Vom sie ben ten Wort des HErrn Chris ti am Kreuz.

O ewi ger Sohn und we sent lich Wort Got tes, un ser ei ni ger Trost und Le ben,
der Du Dei nen Geist mit gro ßem Ge schrei in Dei nes Va ters Hand be fiehlst,
und stirbst se lig lich für uns re und der gan zen Welt Sün de: wir bit ten Dei ne
Gü te, Du wol lest uns Dei ne Ster be kunst leh ren und uns in un serm Be ruf mit
gu tem Ge wis sen auf Dein Blut und Tod un ser ar mes Seel chen in Dei ne
Hän de mit wah rem Glau ben und herz li cher An ru fung be feh len und in die ‐
sem letz ten Seuf zer und Dei nen tröst li chen Ge dan ken fröh lich ein schla fen
las sen: HErr, Du wah rer Gott, Du hast mich wahr haf tig er lö set, der Du auf
un sern Geist war test, hie und in Ewig keit.
Vom To de Chris ti.

O JE su Chris te, du mäch ti ger Gott und HErr, HErr, der al lein vom To de und
aus der Höl len er ret ten kann, die weil Du des To des Gift und der Höl len Pla ‐
ge bist und hast un sern ewi gen Tod in Dei nem gött li chen Sieg ewig lich ver ‐
schlun gen und das zeit li che Ster ben in ei nen sanf ten Schlaf ver wan delt:
hilf, HErr, un ser Gott, daß wir durch Dei nen Geist in uns rer Höl len angst
und To des schmer zen uns vor dem er würg ten To de nicht ent set zen, und auf
Dei nen Sieg fröh lich ein schla fen, und des wehr lo sen To des im Glau ben
freu dig spot ten kön nen, durch Dei nen zeit li chen Tod, der in die sem Elend
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un ser ei ni ger Trost und Le ben ist, bis die ser letz te Feind un ter Dei ne Fü ße
ge legt wird, in Ewig keit zu Ewig keit.

Von den Wun der wer ken, so sich zu ge tra gen, nach dem der HErr am
Kreuz ver schie den ist.
All mäch ti ger und schreck li cher Gott, der Du Him mel und Er den im To de
Dei nes Soh nes be wegst und er regst, und läs sest al le Crea tu ren ein sehn li ‐
ches Mit lei den mit Ihm tra gen, hilf, lie ber Va ter, daß uns re har ten Her zen
mit Dei nes Soh nes hei li gem Blu te zer sprin gen, und wir durch Dein heils am
Wort und schreck li che Wun der zei chen uns wahr haf tig zu Dir be keh ren, und
uns Dei nes Soh nes bit tern To des all zeit von gan zem Her zen trös ten, durch
JE sum Chris tum, der uns tod te Leu te mit Sei nem To de er quickt und le ben ‐
dig macht, un sern ei ni gen Mitt ler und HErrn.

Von der er öff ne ten Sei te des HErrn Chris ti.

Barm her zi ger, gnä di ger Va ter, der Du Dein ei ni ges Lämm lein für uns am
Kreu ze schlach ten, und den rech ten Fels durch Mo se Volk auf spal ten und
uns ei nen se li gen Brun nen aus der Sei te Chris ti quel len läs sest, dar aus Du
die sem an dern schla fen den Adam ei ne neue und hei li ge Braut und ewi ges
Erbt heil er bau est: be spreng' uns, HErr, in Dei nem Wort mit die sem Blu te,
und trän ke uns aus die sem Hel fen stei ne, und wasch und mach uns rein in
die sem Gna den brun nen; denn es ist doch sonst kein Blut noch Fluth in die ‐
ser Welt, dar auf wir trau en und vor Dir kön nen ge recht und se lig wer den,
denn das Blut und Was ser Dei nes ein ge bor nen Soh nes, des ei ni gen Hei ‐
lands, un sers Got tes und HErrn.
Von dem Blut und Was ser, so aus des HErrn Chris ti er öff ne ter Sei te ge ‐
ron nen.

O HErr JE su, der Du Dir Dein Herz hast auf spal ten las sen, da mit Du uns ei ‐
ne ewi ge Be spren gung und se li gen Brun nen und Bad der Wie der ge burt stif ‐
test und durch Dein ei gen Blut und hei li ges Was ser ei ne ewi ge Le bens ar ze ‐
nei aus lau ter Lie be uns be rei test: er halt' uns bei Dei nem Blut und die ser
himm li schen Fluth, wel ches uns al lein ge recht und see lig macht, und be hüt'
uns vor al len Was sern, da mit die Welt die Sün de will til gen und aus lö schen,
um die ses ei ni gen er öff ne ten Her zens wil len, von nun an bis in Ewig keit.

Vom Be gräb niß des HErrn Chris ti.
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O HErr JE su, uns re Ruh und Le ben, wir dan ken Dir, daß Du uns re Sün de
auf Dir in Dein Grab ge nom men und dar ein be gra ben, und uns durch Dei ‐
nen neu en Sab bath im Gra be ei ne ewi ge Ru he hast er wor ben: hilf, lie ber
HErr, daß wir Dein Grab für uns rer Sün de Ker ker er ken nen, und uns vor
un serm Gra be nicht fürch ten, und in Dei ner Er kennt niß gern und wil lig in
uns re Ru he käm mer lein schla fen ge hen, der Du mit Dei nem hei li gen Lei be
al le uns re Grä ber wei hest und hei li gest, hoch ge lobt in Ewig keit.

Auf den Os ter tag, aus dem 111. Psalm.
Vom Nutz der Auf er ste hung Chris ti.
Wir dan ken dem HErrn von gan zem Her zen und in die ser gro ßen Ge mei ne
für sei ne ge wal ti gen Wun dert ha ten, der auf die ses Fest Him mel und Er de
und den ers ten Men schen er schaf fen, und Sein Volk aus Pha rao nis Hand er ‐
lö set und in das ge lob te Land ge füh ret, und Sei nen Sohn hat las sen Mensch
wer den, und für uns re Sün de ster ben, und uns zur Ge rech tig keit auf er ste ‐
hen, und bit ten Sei ne ewi ge Treu und Gü te, ER wol le das Werk uns rer Er lö ‐
sung voll brin gen, und uns in die ser Wüs ten in rei ner Lehr und hei li gem Le ‐
ben uns re Os tern fei ern, und den letz ten Os ter tag er schei nen, und uns Ge ‐
tauf te in das ewi ge Pa ra dies heim füh ren las sen, durch Sei nen treu en Bund,
den ER mit uns ge macht hat, auf JE sum Chris tum, Sei nen Sohn und un sern
HErrn.

Ei ne an de re, vom Os ter lämm lein

All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir, daß Du uns Dei nen
Sohn zum Os ter lamm schlach test und füh rest uns in Sei nem Blu te aus un ‐
serm Ge fäng niß. Hilf, lie ber Va ter, daß wir uns in rech tem Glau ben mit die ‐
ses Lämm leins Blut be spren gen, und in uns rer Pil grim schaft von die ser
himm li schen Spei se es sen, und das Os ter fest im Süß teig der Lau ter keit und
Wahr heit mit gu tem Ge wis sen hal ten, und al le fal sche Lehr und gott los Le ‐
ben aus fe gen, durch JE sum Chris tum, das wah re Os ter lamm, un sern ei ni gen
Er lö ser und HErrn.
Ei ne an de re, vom Nutz der Auf er ste hung Chris ti.

O ewi ger all mäch ti ger Gott, himm li scher Va ter, wir dan ken Dir von Her zen,
daß Du durch Dei nen ei ni gen und lie ben Sohn den Tod zer stört, und das Le ‐
ben, ewi ge Ge rech tig keit und die fröh li che Auf er ste hung un sers Flei sches
wie der bracht, und uns zu Dei nem ewi gen Er be hast er wäh let, und bit ten
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Dei ne mil de Gü te, Du wol lest dies an ge fan ge ne Werk in uns voll brin gen,
und uns und al le, so un ter der Er de schla fen, aus die ser Welt und ihren Grä ‐
bern in das ewi ge Va ter land mit Gna den heim ho len, durch JE sum Chris tum,
un sern rech ten Jo sua und HErrn.

Ei ne an de re, von uns rer end li chen Er lö sung.
O HErr Gott, himm li scher Va ter, der Du uns zur Un sterb lich keit er schaf fen
und durch die fröh li che Auf er ste hung Dei nes Soh nes zur ewi gen Ge rech tig ‐
keit erar nest, und durch Dei nen Geist zum ewi gen Er be hast ge hei ligt: wir
bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest die ewi ge Os tern an ge hen las sen und
uns durch Tod, Höl le und Grab in das ewi ge Va ter land heim füh ren, und un ‐
ser Er be voll ends ein neh men las sen, durch JE sum Chris tum, un sern rech ten
Jo sua und HErrn.

Ei ne and re, von den ers ten Gar ben.

Ewi ger Gott, barm her zi ger Va ter, der Du Dei nen lie ben Sohn, die ers te und
hei ligs te Gar be aus dei nem Got tes acker Dir auf die sen Tag hast auf op fern
las sen: wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest den Schnitt las sen an ge hen,
und uns, Dei ne Gärb lein und Körn lein, durch Dei ne lie ben En ge lein auf ‐
sam meln und in Dei ne ewi ge Scheu ne und Hüt ten heim füh ren las sen, durch
Dei nen lie ben Sohn, JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Am Sonn tag Qua si mo do ge ni �.
Joh. 20.

Von Chris ti geist li chem Reich auf Er den.

All mäch ti ger Gott, ewi ger Va ter, der Du durch Dei nen lie ben Sohn ein neu ‐
es Reich in der Welt hast an rich ten las sen, dar in Du in Kraft Sei nes To des
und Auf er ste hung al len be trüb ten Ge wis sen Ver ge bung der Sün den aus
Gna den läs sest an bie ten und ver kün di gen: wir bit ten Dei ne vä ter li che Gü te,
Du wol lest dies ewi ge und se li ge Reich Dei nes Soh nes in die ser bö sen
Welt, und uns in die sem reich er hal ten, und uns dies von al len an dern Welt ‐
rei chen schei den las sen, durch JE sum Chris tum, un sern ei ni gen Kö nig und
HErrn.

Am Tag Mi se ri cor di as Do mi ni.
Joh. 10.

Von Chris to, un serm treu en Erz hir ten.



20

O treu er und gnä di ger Va ter, der Du Dei nem klei nen Herd lein ei nen ewi gen
Pries ter und Hir ten ver ord net, der uns ver pfän de te und ver irr te Schäf lein
mit sei nem theu ern Blu te soll lö sen und auf sei nem Rü cken in die ewi gen
hü ten und Hür den tra gen: wir bit ten Dei ne vä ter li che Barm her zig keit, Du
wol lest uns bei die sem ei ni gen Erz hir ten und treu en Bi schof uns rer See len,
und auf Sei ner Wei de des hei li gen Evan ge lii durch Dei nen Geist er hal ten,
und uns vor Wöl fen, Mieth lin gen und ver gif te ter Wei de und Was sern gnä ‐
dig lich be hü ten, und uns bald in den ewi gen Schaf stall zu Dir ver sam meln
las sen, durch JE sum Chris tum, un sern obers ten Pries ter, Seel sor ger, wah ren
Hir ten und HErrn.

Am Sonn tag Ju bi la te.
Joh. 16.
Vom hei li gen Kreuz.

O gü ti ger Gott, barm her zi ger Va ter, der Du Dein Ge richt an Dei nem Hau se
läs sest an ge hen, und züch ti gest mit Dei ner vä ter li chen Hand uns, Dei ne
Kin der, die du lieb hast, daß wir Dein Wort ler nen und ernst li cher be ten,
und uns re Feh ler und Ge bre chen er ken nen, und mit der gott lo sen Welt nicht
ver dammt wer den: wir bit ten Dei ne sehn li che Lie be und treu es Va ter herz,
Du wol lest uns in un serm hei li gen Kreuz mit Dei nem Geis te trös ten, daß
wir Dei ne heils ame Ru the er ken nen und in Ge duld hof fen und glau ben, Du
wer dest al le uns re Thrä nen ab wi schen, und dies Kreuz, Leid und Trau rig ‐
keit in ei ne ewi ge Freu de und Herr lich keit ver wan deln, durch JE sum Chris ‐
tum, Dei nen lie ben Sohn und un sern HErrn.

Am Sonn tag Can ta te.
Joh. 16.
Von des hei li gen Geis tes Am te.

O ewi ger und wah rer Sohn Got tes, der Du Dir aus die ser Welt ein ewi ges
Er be durch Dei nen hei li gen Geist sam melst, wel cher mit uns durch den
Mund der Pro phe ten und Apo stel und al ler christ li chen Kir chen die ner re det,
und straft durch's Ge setz und trös tet mit dem hei li gen Evan ge lio: wir bit ten
Dei ne mil de Gü te, Du wol lest Dei nen Geist nicht von uns neh men, und das
hei li ge Pre digt amt bei uns gnä dig lich er hal ten, und uns sei ner Stra fe und
Zucht nicht wi der spre chen, son dern uns sei nes Tros tes im Glau ben und gu ‐
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tem Ge wis sen se lig lich brau chen las sen, der Du mit dem hei li gen Geist le ‐
best und re gie rest von Ewig keit zu Ewig keit.

Am Sonn tag Vo cem Ju cun di ta �s.
Kur ze Aus le gung des Va ter un sers.
Wahr haf ti ger Gott, un ser lie ber und all mäch ti ger Va ter, der Du uns hei ßest
be ten und ver sprichst, uns im Na men Dei nes Soh nes ge wiß lich zu er hö ren:
wir Dei ne Kin der schrei en zu Dir im herz li chen Ver trau en auf's Blut und
Tod JE su Chris ti, Du wol lest uns aus mil der Gü te Dein hei li ges Wort und
Geist mit t hei len und uns se lig lich nach Dei nem Wil len le ben las sen, und
Fried und täg li che Nah rung ge ben, uns re Sün de uns schen ken, und bö se
Lust in uns dämp fen, und Lieb und Freund schaft un ter uns pflan zen, und
uns vor des Teu fels Trug, Mord, Lü gen und al lem Un glück an Leib und
See le gnä dig lich be hü ten, und ein se li ges En de be schee ren, durch JE sum
Chris tum, un sern ei ni gen Für spre cher und Mitt ler.

An Chris � Him mel fahrts ta ge.
Von Chris ti Tri umph und Reich.

O HErr JE su Chris te, Du ewi ger Sohn Got tes, der Du heut zu Ta ge von al ‐
len Teu feln und Pfor ten der Höl len herr lich tri um phie rest, und hast Dich zur
Rech ten Dei nes Va ters ge setzt, da Du in Ewig keit über al les im Him mel
und Er den herr schest und re gie rest: wir bit ten Dei ne all mäch ti ge Gü te, Du
wol lest uns Dein Er be und Kir che her nie den schüt zen und uns bei Dei nem
Va ter ver tre ten und ver be ten, und mit Dei nem Geist be se li gen, und uns re
See len in Dei ne Hän de auf neh men, der Du bist un ser ewi ger Kö nig und
Pries ter, von nun an bis in Ewig keit.

Am Sonn tag Ex au di.
Joh. 15

Von der Chris ten Kreu ze.

O Herr JE su, wah rer Sohn Got tes, und un ser Er lö ser, der Du Dei nen Chris ‐
ten zu vor ge sagt, man wer de ih nen um sonst feind seyn und sie läs tern, ban ‐
nen, ver fol gen und töd ten: wir schrei en in uns rer Noth zu Dir und bit ten
herz lich, Du wol lest Dei ner elen den Chris ten heit ihr Kreuz mit Ge duld hel ‐
fen tra gen, und uns mit Dei nem Geis te stär ken, und Dei nes Wor tes er in nern
las sen, daß wir um der ar gen Welt Haß, Un dank und Muthwil len uns nicht
är gern, oder von Dei nem Wort ab fal len; son dern das hei li ge Kreuz für ei ne
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son de re Gna de und See lig keit er ken nen, und um Dei nes Wor tes und Ge ‐
rech tig keit wil len un term Kreuz mit gu tem Ge wis sen und in fröh li cher Ge ‐
duld be stän dig be har ren, der Du an Dei nem hei li gen Lei be al les Kreuz und
Lei den hast ge weiht und ge hei ligt.

Am hei li gen Pfings� a ge.
Joh. 14.
Vom hei li gen Geis te.

O ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du uns durch Dei nen Sohn Dei nen hei li ‐
gen Geist und neu Ge setz zu ge ben ver hei ßen: wir bit ten Dei ne mil de Gü te,
Du wol lest uns, Dei ne ar men Kin der, mit Dei nem Gna den geist be se li gen,
und uns re Her zen trös ten und er hal ten/ da mit wir bei Dei nem Wort in Freu ‐
dig keit be har ren und Dir in Ge duld mit wah rer An ru fung all zeit die nen,
durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Am Pfingst mon tag.
Joh. 3.
Von der Lie be Got tes.

Barm her zi ger Gott, gnä di ger, lie ber Va ter, der Du Dei ne un aus sprech li che
Lie be uns Dei nen Fein den prei sest und be wei sest, und schenkst uns Dei nen
ein ge bor nen Sohn, auf daß al le, die auf Ihn von Her zen trau en, nicht ver lo ‐
ren (wer den), son dern ge wiß lich das ewi ge Le ben ha ben. Wir bit ten den
Ab grund Dei nes sehn li chen Va ter her zens, Du wol lest uns ar me und gro ße
Sün der die sen theu ren Schatz er ken nen und an neh men las sen und durch
Dei nen Geist in un ser Herz ei nen wah ren glau ben pflan zen und in herz li ‐
cher Zu ver sicht zu Dir und Dei nem lie ben Sohn gnä dig lich er hal ten, durch
JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, un sern HErrn.

Ei ne and re, von der grund lo sen herz li chen Lie be und Barm her zig keit
Got tes.
Barm her zi ger Va ter, der Du die Lie be sel ber bist, und Dei ne Barm her zig keit
ist über al le Dei ne Wer ke, und so groß, als Du sel ber: wir dan ken Dir, daß
Du Dei ne Lie be uns prei sest und be wei sest in Dei nem Sohn, den Du für uns
in den Tod sen kest, und ver sie gelst uns mit Dei nem Geis te, und läs sest Dei ‐
ne En ge lein, Pro phe ten und Apo stel ne ben Dei nem Wort und Sa cra men ten
von Dei ner Treue zeu gen, - und bit ten Dei ne Gna de, Du wol lest uns Dich
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für den höchs ten Schatz im Him mel und Er den hal ten, und uns al ler Lieb
und Freund schaft zu Dir ver se hen las sen, durch JE sum Chris tum, Dei nen
Sohn, un sern ewi gen Mitt ler und HErrn.

Am Pfingst diens tag.
Joh. 10.
Von recht schaf fe nen und treu en Kir chen die nern.

O JE su Chris te, Du ewi ger Erz hirt und ei ni ger Bi schof Dei ner Chris ten heit,
der Du al len treu en Die nern Dei nen Gna den geist und gro ße Ga ben zu sagst,
und willst sie vor Dir aus- und ein ge hen las sen, und gnä dig lich hie und dort
er hal ten, und uns Ver stand, Muth und Herz mit t hei len, daß wir in Dei nem
Hau se als wei se Bau meis ter und flei ßi ge Haus hal ter all zeit treu er fun den
wer den, und den ver heis se nen Eh ren kranz und un ver welkli che Kro ne mit
Ge duld und gu tem Ge wis sen von Dei ner Hand er war ten, der Du durch Dei ‐
nen Geist Dei ne Kirch sel ber be stellst, und treue Diens te mit Gna den er ‐
kennst, - (ge lobt seyst du) von nun an bis in Ewig keit.

Ei ne and re, vom Schaf stal le des HErrn Chris ti.
Joh. 10.

Himm li scher Va ter, gnä di ger Gott, wir dan ken Dir, daß du uns elen den und
ver irr ten Schäf lein ei nen Schaf stall hast bau en (las sen), und Dei nen Sohn
uns zum Hir ten, und Dei nen Geist zum Thür hü ter und Dei ne En ge lein zu
Wäch tern ver ord net, und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns in Dei ner
Hür de und auf Dei nen lus ti gen An gern und bei dem fri schen Was ser er hal ‐
ten, und vor Mieth lin gen, Wöl fen, Die ben und Mör dern gnä dig lich be hü ten,
durch JE sum Chris tum, den rech ten Erz hir ten und treu en Bi schof der See ‐
len, un sern lie ben Pas tor und HErrn.

Am Sonn tag Tri ni ta �s.
Mtth. 3.
Von der hei li gen Drei fal tig keit.

O ei ni ger, ewi ger, wah rer Gott, Du hei li ge Drei fal tig keit, der Du ein ei ni ‐
ges, ewi ges, gött li ches We sen bist, drei fach in Per so nen, Gott Va ter, Sohn
und hei li ger Geist, wie Du Dich am Jor dan und in Dei nem Wort hast of fen ‐
ba ret: wir bit ten Dich ewi gen Va ter im Na men Dei nes ein ge bor nen Sohns,
den Du von Ewig keit aus Dei nem We sen ge zeu get, und in Kraft Dei nes
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Geis tes, der von Dir und Dei nem Sohn von Ewig keit aus geht und ge sandt
wird, Du wol lest uns in die ser heil. Er kennt niß und bei Dei nem lie ben Wort
und wah rer An ru fung gnä dig lich er hal ten, der Du mit Dei nem Sohn und
hei li gen Geis te in glei cher Ma je stät und ewi ger Eh re Al les schaf fest und er ‐
hältst, - von nun an bis in Ewig keit.

Am ers ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 16.
Von dem gläu bi gen, ar men La zaro und gott lo sen rei chen Mann.

All mäch ti ger, ewi ger Gott, der Du Lust und Ge fal len hast an den Ar men
und Elen den, die auf Dei nen Sohn trau en und in Ge duld auf ein an der Le ‐
ben war ten, und ver dammst al le Gott lo sen, wel che Dein hei li ges Wort und
Kir che ver la chen und ver ach ten: wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest
Dei ne elen de und ver las se ne Chris ten heit in die ser Welt an der Pro phe ten
und Apo stel Wort durch Dei nen Geist er hal ten und uns aus die sem Jam mer
durch Dei ne En ge lein zu uns rer Ruh und ewi gem Trost in ei nem se li gen
Stünd lein füh ren las sen, durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Am an dern Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Vom gro ßen Kir chen mahl.
All mäch ti ger Gott, lie ber Va ter, der Du aus Gna den ein groß Kir chen mahl
zu rich test, und läs sest uns ar me Hei den durch Dein Wort auch da zu la den,
daß wir im Glau ben es sen und satt wer den: wir bit ten Dei ne rei che Gü te,
Du wol lest uns, Dei ne Gäs te, bei die sem Abend mahl in Fried und Freu de
er hal ten und durch die se nied li che und geist li che Spei se Dei nes Wor tes
ewig see lig ma chen, durch JE sum Chris tum, Dei nen Sohn, un sern HErrn.

Am dri� en Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 15.

Vom ver lor nen Schäf lein.-
O JE su Chris ti, Du treu er Hirt uns rer See len, der Du Dich freu est mit Dei ‐
nem Va ter, Kirch und lie ben En ge lein über ei nen Sün der, der Bu ße thut, und
mit gan zem Her zen sich zu Dir be kehrt: wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
wol lest uns ver lor ne und ver irr te Schäf lein su chen und auf Dei nem Rü cken
in Dei nen Schaf stall brin gen, und uns ei ne wah re Reu und Er kennt niß uns ‐
rer Sün den und rech ten Glau ben und Bes se rung un sers Le bens durch Dei ‐
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nen Geist mit t hei len, der Du kom men bist in die Welt um der ar men Sün der
wil len, und suchst und see lig machst, was da ist ver lo ren.

Ei ne and re auf den drit ten Sonn tag.
Vom ver lor nen Sohn.

O barm her zi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du nicht Lust hast an der Gott lo ‐
sen Ver der ben, son dern willst, daß sie Bu ße thun und le ben, und nimmst al ‐
le die mit Freu den auf, die sich zu Dir be keh ren, und klei dest sie mit Dei nes
Soh nes Ge rech tig keit und ver si cherst sie mit dem Ring und Pfand Dei nes
Geis tes, und rich test ih re Fü ße auf sol che We ge, daß sie Dir im Geist und
Wahr heit die nen kön nen: wir bit ten Dei ne vä ter li che Gü te, Du wol lest uns
ver lor ne Kin der, die wir die Erb ge rech tig keit durch ge bracht, und mit gro ‐
ßen Sün den sind be fleckt, mit Gna den wie der auf neh men und Dei ne Die ner
seyn las sen, so wol len wir Dich ewig lo ben und prei sen und Dei ne gnä di ge
Wohl that bei al ler Welt rüh men und pre di gen, - durch JE sum Chris tum, un ‐
sern HErrn.

Am vier ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 6.
Von gu ten Wer ken.

Ge rech ter Gott und barm her zi ger Va ter, der Du bil lig al le Un tu gend strafst
und zah lest reich lich al les Gu te, und läs sest Dei ne ge stren ge Ge rech tig keit
ge gen Dei ne Kin der fah ren und ver gibst ih nen aus Gna den ih re Sün den, wir
bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns re kal ten Her zen durch Dei nen
Geist er wär men, daß wir auch Je der mann die nen, hel fen, rat hen und ver zei ‐
hen, und nie mand rich ten, schän den, läs tern und ver dam men, da mit wir als
gu te Bäu me recht schaf fe ne Früch te der Bu ße brin gen, - durch Je sum Chris ‐
tum, Dei nen Sohn und un sern HErrn.

Am fün� en Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 5.
Von der Ar beit.

All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du uns elen den Kin dern Evä be foh ‐
len hast, im Na sen-schweiß (Schweiß des An ge sichts) zu ar bei ten, wir er ‐
fah ren und be ken nen, daß all' uns re Mü he und Ar beit oh ne Dei nen See gen
und Hül fe um sonst und ver ge bens ist, - und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
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wol lest uns in Ge duld un sern Be ruf und eig ne Ar beit treu lich ver rich ten las ‐
sen und Dei nen rei chen See gen da zu aus Gna den spre chen, da mit das Werk
uns'rer Hän de se lig lich ge för dert und Dei nem Reich und vie len Leu ten da ‐
mit ge dient wer de, - - durch JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn und un ‐
sern HErrn.

Ein and re auf den fün� en Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Von S. Pe ter's Fisch zug.
O HErr JE su, Du ewi ger Bi schof der Kir chen, der Du Si mon Pe trum zu ei ‐
nem Men schen fi scher be ru fen, daß er durch das Netz des Evan ge lii Dir aus
dem gro ßen Meer in der Welt vie le See len fan gen sol le: wir bit ten Dei ne
mil de Gü te, Du wol lest uns, Dei ne geist li chen Fi scher, in Dei ner Kir chen
und S. Pe ter's Schiff lein er hal ten, und zu un serm Fisch zug Dei nen See gen
spre chen, da mit wir Dir aus mensch li chem Ge schlech te ei ne ewi ge Kir che
sam meln hel fen, der Du Schiff, Net ze und Fi scher durch Dei nen hei li gen
Geist er hältst von nun an bis in Ewig keit.

Am sechs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 5.

Vom an ge fan ge nen Ge hor sam und fünf tem Ge bot.
O HErr Gott, Du ewi ge Weis heit und Ge rech tig keit, wir dan ken Dir, daß Du
un sern Leib und Le ben mit Dei nem Ge bo te ver wah rest, und leh rest uns, daß
wir nicht töd ten, zür nen, scheel se hen, schel ten, läs tern, und wol lest, daß
wir uns mit Je der mann ver tra gen und ger ne ver ge ben: wir beich ten und be ‐
ken nen Dir, daß wir der kei nes ge hal ten, und in Dein ge streng Ge richt sind
ge fal len, und bit ten Dich in tröst li cher Zu ver sicht, Du wol lest uns re sün di ‐
gen Her zen mit der Er kennt niß Dei nes Soh nes und Sei nem Geis te hei li gen,
da mit wir uns Dei ner Gü te trös ten und ei nen neu en Ge hor sam an fan gen
durch JE sum Chris tum, der das Ge setz mit Sei nem voll kom me nen Ge hor ‐
sam und un schul di gen Lei den er fül let, und uns Sei ne Ge rech tig keit schenkt
und aus Gna den zu rech net.

Am sie ben ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mar ci 8.

Von Chris ti vä ter li cher Für sor ge.
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O Je su Chris te, all mäch ti ger Gott, gnä di ger und ge treu er Haus va ter, der Du
uns Dei ne all mäch ti ge Kraft und ge treu es Herz in dei nem Wort und Wun ‐
der wer ke of fen ba rest, da Du mit sie ben Bro t en vier Tau sen de Dei ner Zu hö ‐
rer sät ti gest, wir dan ken Dir für Dei ne vä ter li che Vor sorg und al le Dei ne
Gü te, daß Du uns Brot aus der Er den und Erz in den Gän gen wach sen läs ‐
sest, und bit ten Dein gü tig Herz und mil de Hand, Du wol lest uns Dei ne
See gen und Ga ben ge dei hen und die sel ben christ lich ge brau chen und zu
Rath hal ten las sen, da mit wir un sern Kin dern und ar men Leu ten mit Dei nen
Schät zen die nen und Dich in wah rem Glau ben und gu tem Ge wis sen lo ben
und prei sen kön nen von nun an bis in Ewig keit.

Am ach ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 7.
Von fal schen Pro phe ten.

O HErr JE su, Du ewi ger Erz hirt und ge treu er Bi schof uns rer See len, wir
dan ken Dir von Her zen, daß Du uns vor den fal schen Pro phe ten und Lü gen ‐
pre di gern so treu lich warnst, und malst sie uns für in ei nem Wolfs her zen
und mit ei ner Schafs haut über zo gen - und in spit zi gen Dor nen und stach ‐
lich tem Dis tel kopf; wir bit ten Dich, Du star ker Leu vom Ge schlecht Ju da,
Du wol lest al le schwe ren Wöl fe er schre cken und von Dei ner He er de weg ‐
scheu en, und die se Kir che und uns re Nach kom men vor des Teu fels Lü gen,
Ket ze rei, bö sen Ge schwät zen, ver gif te ten Bü chern und sei nem Mord,
Schwa den und Blut durst be hü ten, und die Schäf lein Dei ner Wai de auf den
lus ti gen Au en Dei nes Worts in ein fäl ti gem Geist und ein träch ti gem Her zen
gnä dig lich er hal ten von nun an bis in Ewig keit.

Am neun ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 16.
Vom un treu en Haus hal ter.

O wah rer Sohn Got tes, Du treu er Leh rer, wir dan ken Dir, daß du uns vor Si ‐
cher heit war nest und lehrst uns, daß wir in un serm und ver trau ten Gut ge ‐
treu seyn und den Ar men da mit hel fen und die nen, und bit ten Dei ne mil de
Gü te, Du wol lest uns un ser En de be den ken und in un serm be foh le nen Am te
treu und flei ßig seyn las sen, da mit wir un ser Ge wis sen nicht be schwe ren,
und an wah rer An ru fung nicht ver hin dern wer den, der Du mit Dei nem Va ter
und h. Geis te le best und re gie rest in Ewig keit.
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Am zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 19.

Von Chris ti Thrä nen.
O lie ber und freund li cher Leh rer JE su Chris te, wir dan ken Dir von Her zen,
daß Du Dei ne Kir che heut zu Ta ge rei ni gest und ru fest uns mit Dei nem
Wort zur Bu ße, wie Du Dei nem Volk und Tem pel gethan hast, und bit ten
Dich um Dei ner hei ßen Thrä nen wil len, da mit Du Dei ne Lieb und Leut se ‐
lig keit ge gen uns prei sest, Du wol lest uns durch Dei nen Geist zu Dir be keh ‐
ren, und uns re Nach kom men vor Kir chen räu bern und See len mör dern be ‐
wah ren, und uns in rei ner Leh re und wah rer An ru fung und Be kennt niß Dei ‐
nes Na mens er hal ten, und die wohl ver dien te Stra fe gnä dig lich lin dern, und
uns und uns re Kin der aus künf ti gem Un glück er ret ten um Dei ner Treu und
Gü te wil len.

Am el� en Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 18.

Von der Ge recht fer ti gung.
Barm her zi ger Gott, gnä digs ter Va ter, der Du den Ver mes se nen und die auf
sich sel ber trau en wi der stre best und rich test uns gro ßen Sün dern ei ne Ge ‐
rech tig keit zu durch Dei nes Soh nes Blut und Ster ben: wir bit ten Dei ne un ‐
aus sprech li che Gü te, Du wol lest uns vor Stolz und fal schem Ver trau en be ‐
hü ten, und Dei nes Soh nes Ge hor sam Blut und Wun den uns im Glau ben zur
Ge rech tig keit zu rech nen, da mit wir auf sein Ver dienst in Dei nem Ge richt
ei ne Freu dig keit ha ben, und nicht zu Schan den wer den, - durch JE sum
Chris tum, un ser ei ni ges Sün dop fer und wah re Ge rech tig keit.

Am zwöl� en Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mar ci 7.

Wie Chris tus des Teu fels Werk zer stört.
All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir von Her zen, daß Du uns
ar men Ge fan ge nen und Ge bun de nen Dei nen Sohn of fen ba rest, daß Er des
Teu fels Werk und Bild in uns zer stö re, uns sei ne höl li schen Ban de und Ge ‐
fäng niß auf lö se, - und bit ten Dei ne Gü te, Du wol lest uns re Her zen und Oh ‐
ren öff nen und uns uns re Zun gen lö sen, da mit wir Dein Wort hö ren und an ‐
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neh men, und Dich hie und in Ewig keit rüh men und pre di gen kön nen, -
durch JE sum Chris tum, den rech ten Schlan gen tre ter, un sern lie ben HErrn.

Am drei zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 10.
Vom Sa ma ri ter.

O HErr JE su Chris te, Du Hirt und Pfle ger Dei ner Kir che und rech te Ja cobs ‐
lei ter, wir ar men Sün der kla gen Dir kläg lich, daß uns der Teu fel hat be raubt
und ver wun det, und füh len noch täg lich der Schlan gen Biß und mörd li che
Sti che, und glau ben und be ken nen, daß Du al lein uns re Wun den kannst hei ‐
len, und was wir in Adam ver lo ren, durch Dich wie der er lan gen, - und dan ‐
ken Dei ner mil den Gü te, daß Du uns in Dei ner Kir chen ein Spi tal und se li ‐
ge Arz nei durch Dei nen Geist, Wort und Sa cra ment ver ord nest, und sen dest
uns treue Pre di ger, die sich un ser herz lich an neh men, und bit ten Dei ne
Barm her zig keit, Du wol lest uns in Dei ner Kir che, bei Dei nem Wort durch
Dei nen Geist er hal ten und das an ge fan ge ne Werk in uns voll brin gen, da mit
wir, an Leib und See le ge heilt, Dich in wah rer Ge rech tig keit lo ben und prei ‐
sen von nun an bis in Ewig keit.

Am vier zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 17.
Von ze hen Aus sät zi gen.

All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir für Dei ne gro ße Gü te,
daß Du uns von gräu li cher Lehr er lö set und Dein hei li ges Evan ge li on ge ‐
ben, und uns in der Tau fe von un serm geist li chen Aus satz hast ge rei ni get,
und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns die se Dei ne Schät ze er hal ten,
da mit wir Dei ne Wohl that rüh men und be stän dig bei Dir bis ans En de be ‐
har ren, durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Am fünf zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 6.
Wi der das Miß trau en und bauch sor ge.

All mäch ti ger Gott, un ser lie ber und himm li scher Va ter, der Du die Vö ge lein
spei sest und al le Blüm lein klei dest und sorgst für uns, wie ein Va ter für sei ‐
ne Kin der, wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns vor Miß trau en und
eit ler und ver ge be ner Sorg fäl tig keit be hü ten, und uns durch Dei nen Geist
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nach Dei nes Na mens Hei li gung und Dei nem Reich und Wil len le ben las sen,
daß wir all uns re Sorg' und an lie gen in star kem Glau ben auf Dich wer fen
und Dir be feh len kön nen, - durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Am sechs zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 7.
Wi der des To des Furcht und um ein se ligs Stünd lein.

O HErr JE su, der Du bist das Le ben und die Auf er ste hung, und hast durch
Dei nen Tod un sern Tod ver schlun gen, und durch Dei ne Auf er ste hung uns
das Le ben wie der bracht, wir ar men Würm lein, die wir noch mit ten im Le ‐
ben mit dem Tod und Elend um fan gen sind, bit ten Dei ne sieg haf te Gü te, Du
wol lest uns des To des Furcht, Sta chel und Macht in Dei ner Kraft über win ‐
den hel fen und in Dei nem Wort und gu tem Ge wis sen se lig lich ein schla fen
und zu uns rer Ru he kom men las sen, der Du ein HErr des To des und Her zog
des Le bens bist, von nun an bis in Ewig keit.

Am sie ben zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Luc. 14.
Wi der Stolz und Hoch muth.

All mäch ti ger Gott und ewi ger Va ter, der Du den Hof fär ti gen wi der strebst,
und gibst den De müthi gen Gna de, wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest
uns vor Stolz, Hoch muth und geist li cher Hof farth be hü ten, und in De muth
und nied ri gem Her zen zu Dei nen Eh ren all zeit er hal ten, durch JE sum Chris ‐
tum, un sern de müthi gen HErrn.

Ei ne an de re vom Sab bath.
O JE su Chris te, un ser ei ni ger Bi schof und Leh rer, wir dan ken Dir, daß Du
uns er klä rest, wie wir den Sab bath hei li gen sol len, und daß Du uns war nest
vor Völ le rei und Hof farth, und bit ten Dich, Du wol lest dem lei di gen Fraß ‐
teu fel und al len stol zen Geis tern und al len fal schen und ver gif te ten Her zen
und Lau e rern weh ren, und Dei ne Kir che in Zucht, Mä ßig keit, De muth und
Nücht rig keit er hal ten, und im Glau ben und Lie be Dir und Dei nem Reich
all zeit im Geist und Wahr heit recht schaf fen die nen las sen, von nun an bis in
Ewig keit.

Am acht zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 22.
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Von Chris ti Pries ter thum.

O HErr JE su, Du wah rer Mes sia, un ser ewi ger Kö nig und Pries ter, der Du
uns ver trittst und ver bit test, und op ferst Dich sel ber auf für uns re Sün de,
und sal best uns mit Dei nem Geis te, und leh rest uns, daß im Mo se und Pro ‐
phe ten nicht al lein Ge bo te sind von der Lie be Got tes und des Nächs ten,
son dern daß sie auch von Dei nem We sen und Am te schrei ben, und daß Du
durchs Wort ein ewi ges Er be samm lest, und daß wir durch Dein Er kennt niß
vor Gott aus Gna den see lig und ge recht wer den: wir dan ken Dir für die ses
Licht von Her zen und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns auf der Pro ‐
phe ten und Apo stel Grund und Schrift er hal ten, und die sel bi ge recht thei len
und un ter schei den las sen und vor fal schen Aus le gern gnä dig lich be hü ten,
der Du bist Da vids HErr und Sohn, hoch ge lobt in Ewig keit.

Am neun zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 9

Von der hei li gen Ab so lu ti on.

O barm her zi ger Gott und gnä di ger Va ter, der Du uns ei ne ewi ge Ver ge bung
der Sün den zu rich test durch das ei ni ge Op fer dei nes lie ben Soh nes und läs ‐
sest sol chen Gna den schatz den Gläu bi gen im Wort ver kün di gen durch die
hei li ge Ab so lu ti on, wir dan ken Dir für Dei ne mil de Gü te und bit ten Dich,
Du wol lest uns bei die sem Ar ti kel er hal ten und uns vor al ler an dern Lehr
und Ab we ge gnä dig lich be hü ten, durch JE sum Chris tum, un sern ei ni gen
Gna den stuhl und HErrn.
Ei ne and re, daß man die Ab so lu ti on mit rech tem Glau ben emp fan gen
mö ge und vom Nutz der sel bi gen.
O Je su Chris te, Du ewi ger Sohn Got tes, und un ser ei ni ger Mitt ler und Gna ‐
den stuhl, wir dan ken Dir von Her zen, daß Du uns ar men Sün dern am Kreuz
durch ein ei ni ges und voll komm nes Op fer Ver ge bung der Sün den er wor ben,
und läs sest uns in Kraft der Kir chen schlüs sel sol che Schät ze im Wort und
Ab so lu ti on aus t hei len, - und bit ten Dich, Du wol lest uns die hei li ge Ab so lu ‐
ti on mit gläu bi gem Her zen er grei fen und fest hal ten las sen, da mit wir Fried
und Freud im Her zen aus Gna den be kom men, und Dich in gu tem Ge wis sen
an ru fen und prei sen kön nen, von nun an bis in Ewig keit.

Am zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Marc. 12.
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Von der himm li schen Hoch zeit.

O ewi ger Va ter, Du himm li scher Kö nig, wir dan ken Dir, daß Du Dei nem
Sohn ei ne Braut aus mensch li chem Ge schlecht er wäh lest, und ver trau est
uns Ihm im Glau ben in der hei li gen Tau fe, und ver mal schat zest uns mit
Dei nem Geis te, und klei dest uns mit Sei nem Blut und Ge rech tig keit, und
las sest uns durchs Wort die ser geist li chen Hin ge löb niß er in nern und zu die ‐
ser himm li schen Hoch zeit und Freu de la den, - und bit ten Dei ne mil de Gü te,
Du wol lest uns in die sem Ge löb niß in Ein fäl tig keit des rech ten Glau bens
und gu tem Ge wis sen be stän dig er hal ten, und uns Dei nem lie ben Sohn mit
Freu den aus die sem Elen de zur ewi gen Hoch zeit bald heim füh ren las sen,
durch Chris tum, un sern ei ni gen herz lie ben Bräu ti gam und HErrn.

Am ein und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Joh. 4.

Vom schwa chen Glau ben.

O sanft müthi ger und freund li cher HErr JE su Chris te, der Du das glim men de
Töchtlein und win zi ge Gläub lein nicht willst aus lö schen, - wir kla gen dir
von Her zen, daß wir ei nen klei nen und schwa chen Glau ben füh len, und hal ‐
ten uns kränk lich an Dein Wort und star ke Hand, und seuf zen zu Dir: hilf
un se rer Schwach heit und Un glau ben, und meh re und stär ke un sern ge rin gen
Glau ben, und gän ge le und lei te uns mit Dei nem Geis te, der Du lei se und
säu ber lich mit Schwach gläu bi gen um ge hest; - von An fang bis in Ewig keit.

Am zwei und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 18.

Von gnä di ger Ver ge bung der Sün den.

O ewi ger Kö nig, ge rech ter Gott, wir be ken nen, daß wir Dir ei ne gro ße
Sum me schul dig sind, und wis sen und kön nen nim mer mehr be zah len; wir
glau ben aber, das Dei ne Barm her zig keit grö ßer und über schwäng li cher ist,
denn der gan zen Welt Sün de, und dan ken Dir, daß Du un se re Schuld mit
Dei nes Soh nes Blut und Tod hast zah len und un se re Hand schrift durch ste ‐
chen und an’s Kreuz hef ten, und uns ei ne ewi ge und völ li ge Ver ge bung al ler
un se rer Sün den in Dei ner Ab so lu ti on hast vor stel len has sen; und bit ten Dei ‐
ne gro ße Gü te, Du wol lest uns gnä dig seyn und un se re Sün de uns nicht zu ‐
rech nen, und die hei li ge Ab so lu ti on in rech ter Bu ße, Zu ver sicht, gu tem Vor ‐
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satz, brü der li cher Lie be und Dank bar keit fas sen las sen, durch JE sum Chris ‐
tum, un ser ei nig Lö se geld, Ver söh nung, Gna den thron, und un sern HErrn.

Ein an de res von zwei er lei Ver ge bung der Sün den.
O ewi ger Va ter und Gott al les Frie dens und Ei nig keit, der Du um sonst und
aus lau ter Gna den und Gü te all un se re gro ße Sün den und Mis sethat schen ‐
kest, und wir fest all un se re Sün de hin ter dich, und for derst von uns, daß wir
un sern Brü dern und Ne ben chris ten menschen von Her zen ih re Feh le wie der
ver zei hen, da mit wir un sern Glau ben und Dank bar keit vor je der mann be ‐
wei sen und Dich prei sen: wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest al len
Groll und Wi der wil len in un sern Her zen töd ten und uns in Freu dig keit mit
je der mann ver söh nen las sen, durch JE sum Christ, der uns mit Dir durch
sein Blut ver söh net hat in Ewig keit.

Am drei und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 22.

Von christ li cher Un tert hä nig keit.
All mäch ti ger Gott, Du Kö nig al ler Kö ni ge, der Du die höchs te Ge walt hast
über der Men schen Kö nig rei che, und gibst sie, wem Du willst, und ver set ‐
zest die Re gi men te Dei nes Ge fal lens, und be fiehlst uns christ li chen Un tert ‐
ha nen durch Dei nen lie ben Sohn, daß wir un sern Ober her ren, Dei nen Die ‐
nern, ge hor sa men, und ih nen ih re Eh re, Schoß und Zins ge ben, und herz lich
für sie be ten: wir dan ken Dir für Dei ne gnä di ge Ord nung und ge gen wär ti ge
Re gi men te, dar in wir Dein theu res Wort im Schutz und Frie den ha ben; und
bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest dies Reich und Stadt be wah ren, und
dei ne Kirch und Wort dar in er hal ten, da mit wir ein ge ru hig und stil les Le ‐
ben füh ren in al ler Gott se lig keit und Ehr bar keit, durch JE sum Chris tum, un ‐
sern ewi gen Kö nig und Herrn al ler Her ren.

Am vier und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 9.

Von der Chris ten Schlaf und Auf er ste hung.
O HErr JE su, Du Her zog des Le bens, der Du un sern ewi gen Tod in Dei nem
Sieg ver schlin gest, und ver wan delst die sen zeit li chen Tod in ei nen sanf ten
und lieb li chen Schlaf, dar aus Du uns durch Dei ne Stim me, wie dies ge stor ‐
be ne Mägd lein, zur ewi gen Herr lich keit er we cken willst, - be hüt uns, HErr,
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daß wir mit der Welt die sen Ar ti kel nicht ver la chen, und er halt uns bei die ‐
sem se li gen Trost und ge wis ser Hoff nung, da mit wir oh ne To des furcht im
Frie den auf ge lö set wer den und schla fen ge hen, und in un sern Ru he bett lein
die fröh li che Auf er ste hung die ses Flei sches er war ten, und mit Dir nach Dei ‐
nem Bil de in ewi ger Won ne und Ge rech tig keit le ben von Ewig keit zu
Ewig keit.

Am fünf und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 24.
Von dem wüs ten Gräu el und An ti christ.

All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, der du uns durch Dei nen Sohn vor den
Gräu eln in der letz ten Welt treu lich war nest, die sich mit Mord und Lü gen
in Dei nes Soh nes Tem pel set zen und al les ver wüs ten und zum Gräu el ma ‐
chen wer den, - er halt uns, HErr, bei Dei ner Wahr heit, und ma che ein En de
mit des Tür ken Ty ran nei und des Pabst's ei ge ner Lehr und Heu che lei, und
bring sie um mit dem Geist Dei nes Mun des, da mit wir durch ihr Glück,
Sieg und lü gen haf ti ge Zei chen nicht ver füh ret in kräf ti ge Irr t hü mer ge rat ‐
hen, und mit ih nen in den feu ri gen Pfuhl ge wor fen wer den, - durch JE sum
Chris tum, das ei ni ge Haupt der Chris ten heit, un sern Gott und HErrn.

Am sechs und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta �s.
Mtth. 25.
Vom jüngs ten Ge rich te.

O schreck li cher und ge rech ter Gott, der Du mit gro ßer Ge duld die Ge fä ße
des Zorns ver trä gest, und ver ord nest dei nen Sohn am En de der Welt zu ei ‐
nem Rich ter al les Flei sches, und willst all da ei nem je den ver gel ten nach
sei nen Wer ken, und die Gläu bi gen aus ihren Nö then er ret ten, und die Ver ‐
äch ter Dei nes Wor tes mit ewi gem Feu er stra fen, hilf, gnä di ger Va ter, daß
wir wür dig seyen vor Dei nes Soh nes Ge richts tuhl zu er schei nen, und ein
gut und fröh lich Urt heil zu sei ner Rech ten zu hö ren, durch JE sum Chris tum,
der hie von un sert we gen ge rich tet ist, und nun wie der kom men wird, zu
rich ten die Le ben di gen und die Tod ten, hoch ge lo bet in Ewig keit. Amen

Auf die vor nehms ten Fes te
Vom Ad vent.
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Ewi ger Sohn Got tes, un ser Rich ter und Er lö ser, wir dan ken Dir, daß Du
vom Him mel zu uns ar men Sün dern kommst, und nimmst un ser Fleisch an
Dei ne gött li che Na tur und We sen, und su chest uns heim mit Dei nem Wor te
und Geist, dar in Du Dich hö ren und füh len läs sest. Bleib bei uns, lie ber
HErr, bis an der Welt En de, und halt Du das letz te Ad vent, und er schei ne
auf dem Re gen bo gen, und er ret te Dein aus er wähl tes Häuf lein, das Tag und
Nacht sehn lich zu Dir seuf zet, und füh re es aus die sem Elen de in das ewi ge
Va ter land, der Du bist un ser ei ni ges Heil und Er lö sung, hoch ge lo bet in
Ewig keit.

Ein an de res vom Ad vent.
O HErr JE su, Du ewi ger Kö nig, der Du uns durch Dei ne ers te Zu kunft ei ne
Glau bens ge rech tig keit durch Dein Blut, Tod und Auf er ste hung hast be rei tet,
und rech nest sie uns zu im Wort durch den Glau ben, und samm lest uns mit
Dei nem hei li gen Geis te, der in uns ein neu Licht an zün de und das ewi ge
Le ben in uns wahr haf tig an fa he: - komm HErr JE su auf dem Re gen bo gen
und voll brin ge Dein Werk, das Du in uns hast an ge fan gen, der Du Gnad
und Wahr heit uns bracht hast, hoch ge lobt in Ewig keit!

Am St. An dre as ta ge.
Mtth. 4

Vom apo sto li schen Be ruf.
O ewi ger Gott und Va ter! wir dan ken dir, daß du durch Dei nen ein ge bor nen
Sohn dir ei ne ewi ge Kir che samm lest aus mensch li chem Ge schlecht und
be ru fest durch ihn Pro phe ten und Apo stel, die uns das Evan ge li um ver kün ‐
den; und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns auf den Grund der Pro ‐
phe ten und bei der apo sto li schen Kir che und Leh re er hal ten und vor al len
fal schen Schrif ten und Aus le gung gnä dig lich be hü ten, durch JE sum Chris ‐
tum, un sern Ho hen pries ter und Ober haupt der Chris ten heit, un sern lie ben
HErrn!

Am St. Tho mas ta ge.
Joh. 20.

Von Chris ti Per son und Amt.
O JE su Chris te, Du ewi ger und ein ge bor ner Sohn Got tes, wir glau ben und
be ken nen, daß Du wah rer Gott und Mensch bist, un ser ewi ger Kö nig, Pries ‐
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ter, Mitt ler, Für spre cher und Noth hel fer, - und bit ten Dei ne gött li che Ma je ‐
stät, Du wol lest uns in die ser Er kennt niß und Zu ver sicht durch Dei nen
Geist er hal ten und uns vor al len Teu fels lü gen und Ab göt te rei, die Dei ne
Per son und Amt schwä chen, gnä dig be hü ten, der Du für Dei ne Kir che bit ‐
test, sie schüt zest und in Dei ner Hand füh rest, - von nun an bis in Ewig keit.

Am St. Ste phans ta ge.
Actor. 6. u. 7.
Von St. Ste pha nus freu di gem Be kennt niß.

HErr Gott, himm li scher Va ter, der Du die sen ers ten Mär ty rer und Zeu gen
mit Dei nem Geist er fül let und ihm in sei nen Nö then Herz und Freu dig keit
hast ge ge ben, - hilf uns auch um Dei nes lie ben Soh nes wil len, daß wir Dich
und Dei nen Sohn mit Freu dig keit be ken nen, und wenn wir ge fragt wer den,
oh ne Scheu und Ent set zen ant wor ten, und wenn wir ge fragt wer den, oh ne
Scheu und Ent set zen ant wor ten, und un ser Leib und Blut bei Dei nem Na ‐
men und Evan ge lio zu set zen, - durch JE sum Chris tum, der uns bei Dir wie ‐
der be ken nen will, un sern himm li schen An walt und HErrn.

Am Tag Jo han nis des Evan ge lis ten.
Joh. 21.
Von St. Jo han nis Bü chern.

Ewi ger, lie ber Va ter! wir dan ken Dir für St. Jo han nem, Dei nes Soh nes Apo ‐
stel und Evan ge lis ten und sei ne gu ten Bü cher, die Du uns er hal ten und auf
uns hast kom men las sen, und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest sei ne
Leh re in uns rer Kir che und un sern Her zen ver sie geln, da mit wir vor al lem
Don nern und Blit zen der Ty ran nen und Gift und Zau be rei des Sa tans in
Kraft die ses Evan ge lii und Dei nes Geis tes ver wah ret seyen, - durch JE sum,
den Christ, Dei nen Sohn und un sern HErrn!

Ein an de res von St. Jo han ne, dem Evan ge lis ten.
O HErr JE su, der Du Dei nem lie ben Jün ger Jo han ni Dei ne wert he Mut ter
und Dei ne Chris ten heit am Kreuz be foh len und ihn in sei nem Amt in 68
Jah re gnä dig er hal ten, wir dan ken Dir für die ses se li ge Werk zeug und treu ‐
en und glimpf li chen Leh rer und sei ne gu ten Bü cher, und bit ten Dei ne Gü te,
Du wol lest uns sein Evan ge li um ver ste hen und uns uns rer Leh rer Fleiß und
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Ar beit im HErrn mit Dank bar keit er ken nen las sen, da mit sie ihr Amt mit
Freu den ei nem Na men zu Eh ren ver rich ten, - von nun an bis in Ewig keit.

Von den un schul di gen Kind lein.
Mtth. 2.
O ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du mit den un schul di gen Kind lein Dein
Reich und Him mel fül lest und durch ih re Züng lein Dei ne Fein de ver til gest
und ihr Blut theu er und werth ach test vor Dei nen Au gen, - wir bit ten Dei ne
mil de Gü te, Du wol lest un se re Kind lein bei ih rer Tauf und Un schuld, in
dem Bun de des gu ten Ge wis sens gnä dig er hal ten und sie se li ge Werk zeu ge
seyn las sen, da mit Du durch ihr Le ben und Ster ben ge prei set wer dest, -
durch Je sum Chris tum, das rech te un schul di ge Kind lein, den Her zog zu
Beth le hem, un sern ewi gen HErrn.

Ein an de res Ge bet für die klei nen Kin der.

O HErr JE su, Du Lieb ha ber der Kind lein, die man zu Dir brin get, wir dan ‐
ken Dir, daß Du uns mit Dei nem Blut in der Tau fe ge rei ni get und uns zu un ‐
schul di gen Kind lein wie der ge bo ren hast, und bit ten Dich, ei ni ge Un schuld,
Du wol lest uns in Dei nem Dienst er hal ten und mit Dei nem Geist stär ken,
daß wir Dei nem Na men zu Eh ren un ser Le ben und Blut fah ren las sen, wie
die se un schul di gen Kind lein und jun gen Mak ka bä er, der du bist ein Her zog
des Le bens und willst uns re Ar beit und Lei den nicht las sen ver lo ren seyn, -
hoch ge lo bet in Ewig keit.

Am Tag St. Pau li Be keh rung.
Actor 9.

Von St. Pau li Be ruf und Schrif ten.

Ewi ger Va ter, gnä di ger Gott! wir dan ken Dir von Her zen, daß Du uns durch
Dei nen Sohn das aus er wähl te Werk zeug St. Pau lum vom Him mel be ru fen
und zu ei nem Apo stel der Hei den schaft ver ord net und uns sei ne Epis teln bis
auf die se Stun de ge las sen hast, und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns
St. Pau li Leh re in uns rer Kir che er hal ten und die sel bi ge durch Dei nen Geist
recht ver ste hen las sen, da mit Dein Na me ge prei set und wir durch die se li ge
Er kennt niß Dei nes Evan ge lii se lig wer den, durch JE sum Chris tum, Dei nen
lie ben Sohn, un sern Bi schof und HErrn.

Am Tag der Rei ni gung des Kind leins Je su,
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die er uns zu ge rich tet.

O HErr JE su, Du Erst ge bor ner vor al len Crea tu ren, der Du heut für uns im
Tem pel bist dar ge stellt, und hast uns durch Dich sel ber ei ne ewi ge Rei ni ‐
gung von al len Sün den an ge rich tet und Dei ne Ge rech tig keit und Ge hor sam
uns ge schen ket, - be halt uns in Dei ner Ge rech tig keit und laß uns in Dei nem
Licht wan deln, da mit wir fröh lich aus die sem Elen de fah ren und mit Dir
ewig le ben und re gie ren kön nen, der Du bist von Ge burt und Wahl un ser ei ‐
ni ger Ho her pries ter, Mitt ler und Kö nig von nun an bis in Ewig keit.

Am Tag Ma� hiä.
Mtth. 11.

Von Chris ti Or di na ti on und für treue Leh rer.

O wah rer Gott, himm li scher Va ter, Dir sey Lob und Dank, daß Du durch
Dei nen Sohn treue Ar bei ter in Dei ne Ernd te und Wein ber ge sen dest und be ‐
stel lest Dei ne Kir che vom Him mel mit Pro phe ten und Apo steln und be stä ti ‐
gest ihren son der li chen Be ruf mit gro ßen Wun dert ha ten und sen dest uns
heut zu Tag durch or dent li che Mit tel und christ li che Wahl tüch ti ge Leh rer,
die uns im Wort und Sa cra men ten nach der Pro phe ten Maß stab und Apo stel
Richt schnur christ lich die nen; er halt sie, HErr, in rei ner Lehr und Le ben,
und laß uns ih re treu en Diens te er ken nen und ih rer Pre digt ge hor chen und
fol gen und sie lieb und werth um ihres se li gen Werks und theu ren Amts
wil len hal ten, da mit das Wort der Wahr heit in uns rer Kir che blei be, und sie
mit Freu den ihren Lauf ver rich ten und die un ver welkli che Kro ne in ihrem
Be ruf mit Ge duld er war ten mö gen, durch JE sum Chris tum, den obers ten
Bi schof, un sern Erz hir ten und HErrn.

Auf die Fast nacht,
wi der das Schwel gen und Voll sau fen.

Lu cä 21. Ephes. 5. Pro verb. 20.

O HErr JE su, der Du die letz te freß süch ti ge und vol le Welt treu lich war nest,
daß wir un se re Her zen mit Fres sen und Sau fen nicht be schwe ren, weil ein
wild und wüst We sen und viel Sünd, Schad und Schand aus über f lüs si gem
Wein und star kem Ge tränk kom met, - wir bit ten Dei ne Gü te, Du wol lest uns
vor die sem Fraß teu fel und gott lo sem Schwel gen durch Dei nen Geist be hü ‐
ten und uns mä ßig und nüch tern le ben las sen, da mit wir nicht Dei nen Zorn
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auf uns häu fen, und un sers Be rufs und Ge bets des to treu li cher kön nen aus ‐
war ten, - von nun an bis in Ewig keit.

Auf den Ascher mi� woch.
Ge nes. 3. und 18. Psalm 90.
Vom Elen de mensch li chen Ge schlechts.

All mäch ti ger Gott, der Du Adam aus ro ther Er den ge macht und al le Men ‐
schen aus sei nem Sa men wun der bar lich schaf fest, - wir be ken nen, daß wir
Mo der und Koth sind, und müs sen um der Sün de wil len wie der zu Staub
und Asche wer den: denn un ser Le ben fleucht in Dei nem Zorn da hin, wie
ein Schat ten und ver wel ket wie ein Blüm lein auf dem Fel de; er halt, lie ber
Va ter, Dein ver derbt Ge schöp fe, deß Elend Du ken nest, und er weck aus un ‐
serm Erd k los und Staub ei nen neu en Leib, der dem Bil de Dei nes lie ben
Soh nes ähn lich sey, wel cher ist der geist li che Mensch und himm li sche
Adam und der Va ter der künf ti gen Welt, hoch ge lobt in Ewig keit!

Von der Fas ten.
Mtth. 6.

Ewi ger Gott, der Du nicht Ge fal len hast an der Heuch ler Fas ten, die nur
sau er se hen und den Kopf hän gen und ihren Leib mit son der li cher Spei se,
Klei dung und sel be rer wähl tem Hun ger pla gen und mar tern, ih re und an de re
Sün den da mit zu zu de cken und zu bü ßen, son dern willst, daß wir Dei nes
Soh nes Hun ger und Mar ter er ken nen und un serm Nächs ten Lieb und Barm ‐
her zig keit er zei gen, mä ßig und züch tig le ben und un ser Kreuz und Leid mit
Ge duld er tra gen - hilf, lie ber Va ter, daß wir recht und christ lich fas ten und
Dein Wort mit Glau ben und gu tem Ge wis sen fas sen und un serm Leib sei ne
Ehr und Noth durft nicht ent zie hen, da mit wir Dir und un serm Nächs ten all ‐
zeit die nen kön nen, - durch JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, un sern
ei ni gen Ver söh ner und HErrn.

Auf St. Pe ters Stuhl fei er,
den ers ten Tag des Len zen.
All mäch ti ger, gnä di ger Gott, der Du Win ter und Som mer er hältst, so lang
die se Welt ste het und ver än derst die Zeit nach Dei ner Ord nung, wir dan ken
Dir, daß Du uns im har ten Win ter mit Hüll und Füll ver sor gest, und durch
Dein Wort und Wind Eis und Schnee zer schmel zest, und mit Dei nem Se gen
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und Son ne die Er de krö nest und frucht bar ma chest, und gi best ei nen schö ‐
nen, fröh li chen Len zen. Wir bit ten Dei ne rei che Gü te: sprich Dei nen Se gen
und gib Ge dei hen zu uns rer Ar beit und Sa men, und laß Dei nen se li gen und
ewi gen Len zen an ge hen und Dei ne rech te Son ne glän zen, da mit Dein hei li ‐
ger Sa me un ter der Er den auf ge he und in Dei ne ewi gen Scheu ren ge sam ‐
melt wer de, durch JE sum Chris tum, die ewi ge Son ne, un sern Er lö ser und
HErrn.

Am Ta ge Gre go rii,
für christ li che Schu len und Schü ler lein.
O JE su Chris te, Du ewi ge Weis heit Got tes, aus des Va ters Ge dan ken ge bo ‐
ren, der Du bei Dei nem Tem pel ei ne ho he schu le ge stif tet und ne ben al len
gro ßen Pro phe ten, Apo steln und Bi schö fen sel ber Schul ge hal ten und willst,
daß man den Kin dern Dein Ge setz ein schär fe und Zucht und Tu gend ein bil ‐
de, - seg ne uns re Schu len und Leh rer und Schü ler, und ver sieg le Dein Wort
in ihren Her zen, und laß fei ne und wa cke re Leu te bei uns er zie hen, die bei
un sern Nach kom men Frie de und rei ne Leh re pflan zen und er hal ten, und
Dei ne Gü te und wohl that auf Kin des kind ver kün di gen, - von nun an bis in
Ewig keit.

Ei ne an de re für Al le, die Schu len die nen und für die sel ben ar bei ten.

Ewi ger und ge rech ter Va ter, der Du al le gu te Küns te und Spra chen schaf fest
und er we ckest Wun der leu te, die Dei ner Kir che und die sem Le ben mit ihren
gro ßen Ga ben die nen und gu te Bü cher schrei ben, ver dol met schen, aus le gen
und durch den Druck fer ti gen, - wir er ken nen Dei ne Gü te und Wohl that und
al ler gro ßen Leu te se li ge und nütz li che Ar beit, und bit ten von Grund un sers
Her zen, Du wol lest die sen Al len und ihren Er ben ihren Fleiß und Mü he
reich lich be zah len, und, weil viel un nütz Bü cher ma chens ist, uns re Nach ‐
kom men vor ir ri gen und gif ti gen Schrif ten be hü ten, durch JE sum Chris tum,
un sern obers ten Meis ter, Leh rer und HErrn.
Ei ne an de re, dar in die Schü ler lein für ih re Prä cep to res und Leh rer bit ‐
ten.

All mäch ti ger Gott, Du ewi ger Brunn al ler Weis heit, der Du al le gu ten und
nütz li chen Küns te er schaf fen und in Adams Herz durch Dei nen Fin ger ge ‐
schrie ben hast, und ver ord nest nun in der ver derb ten Na tur gu te Bü cher,
Schu len und Lehr meis ter: wir dan ken Dir für die se uns re Schu len, Prä cep ‐
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to res und al le Dei ne Küns te und Ga ben, - und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
wol lest die se Schu le uns uns re treu en Prä cep to res in Dei nem Schutz er hal ‐
ten, und ih nen ihrem Fleiß und Ar beit mit Kin der lohn2 reich lich be zah len,
und uns re Stu di en und Ue bung aus Gna den seg nen, und uns nö thi ge und
nütz li che Küns te fein rich tig ler nen las sen, da mit wir se li ge Werk zeu ge
wer den, und mit uns rer Leh re Dei ner Kir che in Ge duld die nen, und Dei nen
Na men im Glau ben und gu tem Ge wis sen mit Freu dig keit be ken nen kön nen,
durch JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn und un sern HErrn.

Ei ne an de re, daß Gott die Schü ler lein wol le seg nen und al len Schul ‐
freun den ih re Für sor ge reich lich be zah len.
O Du wah rer Sohn Got tes, un ser ewi ger Pries ter, der Du die Kind lein lie ‐
best, und hei ßest sie zu Dir kom men, und willst durch ih re un schul di gen
Züng lein Dir ein ewi ges Lob und Preiß zu rich ten und Dei ne Fein de ver til ‐
gen, wir bit ten Dich, Du obers ter Kir chen- und Schul va ter, Du wol lest al le
Schü ler lein und christ li che Ju gend gnä dig lich seg nen, und sie zu Dei nen
Eh ren und Gott see lig keit, Zucht und se li gen Küns ten er zie hen, und al le
christ li che Schu len und Schul freun de er hal ten und ih nen ih re treue Für sor ge
reich lich ver gel ten, da mit Dein Reich ge meh ret, und uns re Nach kom men
treue Leh rer und christ li che Re gen ten ha ben, der du als un ser ei ni ger Bi ‐
schof und Va ter al le Schu len und Kir chen durch Dei nen Geist be stel lest und
re gie rest, von nun an bis in Ewig keit.

Am Ta ge An nun cia � o nis.
Von der Emp fäng niß des Herrn Chris ti.

Luc. 1.
Barm her zi ger Gott, freund li cher Va ter, der Du Dei ne Treue und Lie be uns
prei sest und be wei sest, und läs set Dein lie bes Söhn lein uns re Na tur aus dem
ge hei lig ten Ge blüt der rei nen Jung frau Ma ria an sich neh men, daß nun Gott
und Mensch, Schöp fer und Crea tur, Ei ne ei ni ge und un zer trenn te Per son
und ein ei ni ger Chris tus ist: wir dan ken Dir für das ho he Werk, dar über sich
al le En gel ver wun dern und freu en, und trös ten uns Dei ner Wohl that, daß
un ser und uns rer Kin der sün di ge Emp fäng niß durch Dei nes Soh nes hei li ge
Mensch wer dung ge rei nigt und wir Dei ne Kin der und Him mels er ben sind
wor den, und dies aus lau ter Gna den, al lein durch JE sum Chris tum, Dei nen
ewi gen Sohn, un sern lie ben Bru der und HErrn.
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Am Ta ge Phi lip pi und Ja ko bi.
Joh. 14.

Von Chris to, dem we sent li chen Eben bil de des Va ters.
O ge wal ti ger Kö nig al ler Kö ni ge und HErr al ler Her ren, der Du al lein un ‐
sterb lich bist und woh nest in ei nem Licht, da Nie mand zu kom men kann,
Dir sey Eh re und ewi ges Reich, daß Du Dich un sicht ba ren Gott in Dei nem
Soh ne se hen und in Dei nem Wor te hö ren und in Dei nem Geis te emp fin den
läs sest, und ge beutst al len Men schen, Bu ße zu thun und an Dei nen Sohn zu
glau ben, hilf, o lie ber Va ter, daß wir nicht, wie Mo se und Phi lip pus, Dei ne
Ma je stät und ver bor ge ne Herr lich keit er for schen, son dern Dein we sent li ‐
ches Eben bild im Flei sche an neh men und Sein Wort al le zeit be wah ren,
durch JE sum Chris tum, den sicht ba ren und of fen bar ten und leib haf ti gen
Gott, un sern Mitt ler und HErrn.

Am Ta ge Jo han nis des Täu fers.
Luc. 1.

Von St. Jo han nis Feu er.
All mäch ti ger Gott, ewi ger Va ter, wir dan ken Dir heu te, daß Du durch St.
Jo han nem, den ers ten Pre di ger im Neu en Tes ta men te, das Freu den feu er
Dei nes Evan ge lii hast an zün den las sen, und bit ten Dich durch Dei ne Wahr ‐
heit und Gna de, Du wol lest dies se li ge Licht und Jo han nis feu er in un se rer
Kir che und Her zen durch Dei nen Geist er hal ten und uns von Her zen mit der
gan zen Chris ten heit davon Freud und die Er kennt niß der See lig keit be kom ‐
men las sen, durch JE sum Chris tum, das ewi ge wah re Licht und un sern
HErrn.

Am Ta ge Pe tri Pau li.
Mtth. 16.

Vom Fel sen Chris to.
O JE su Chris te, Du ei ni ger Sohn des le ben di gen Got tes, der Du auf Dich
bau est und grün dest Dei ne Ge mein de, die Du aus mensch li chem Ge ‐
schlech te durch's Wort samm lest, und gibst ihr die Schlüs sel zum Him mel ‐
rei che, daß sie im Wort und Sa kra ment Ver ge bung der Sün den den Gläu bi ‐
gen aus t hei le: wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest Dei ne Braut und
Kir che wi der al le Pfor ten und Macht der Höl le er hal ten, und ih re Fein de un ‐
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ter ih re Fü ße le gen, der Du bist un ser ei ni ger Hort und Fels, von nun an bis
in Ewig keit.

Ei ne an de re am Ta ge Pe tri und Pau li - Von der Chris ten heit und rech ‐
tem Fels.
O JE su Chris te, Du ei ni ger Fels und Grund fes te Dei ner Kir che und Ge ‐
mein de, wir dan ken Dei ner Lieb und Treue, daß Du Dir ein ewig Reich aus
mensch li chem Ge schlecht sam melst und läs sest sie Dei ne Haus eh re seyn,
die Dei ne Schät ze im Wort aus t hei le, - wir bit ten Dei ne gnä di ge Gü te, Du
wol lest uns durch Dein Wort und Geist in wah rem Be kennt niß Dei nes Na ‐
mens er hal ten und uns steif und fest als rech te Fel sen auf dem rech ten und
ge wis sen Fels be stän dig ver har ren las sen, da mit wir wi der al le Pfor ten der
Höl le be ste hen und Dich in Ewig keit lo ben und prei sen in Wahr heit und
Ge rech tig keit.

Am Ta ge Vi si ta � o nis Ma riä.
Lu cä. 1.

Von der Mensch wer dung Chris ti.
O JE su Chris te, Du ewi ger Sohn Got tes und wah re Lei bes frucht Ma riä, der
Jung frau, Du ge be ne dei ter Wei bes sa me, - wir dan ken Dir für Dei ne Gü te,
daß Du un ser Fleisch und Blut im jung fräu li chen Lei be hast an Dich ge ‐
nom men, und bist un ser Bru der wor den, - und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
wol lest uns Dei nen See gen mit t hei len und uns Dei ne Brü der in Ewig keit
blei ben las sen, der Du mit Dei nem himm li schen Va ter und hei li gen Geis te
herr schest und re gie rest, von Ewig keit zu Ewig keit.

Am Ta ge Ma riä Mag da lenä.
Lu cä 7. u. Mi cheä ul ti.

Um gnä di ge Ver ge bung der Sün den.
Barm her zi ger und gnä di ger Gott, der Du Dich über al le, die Dich fürch ten
und ih re Sün de er ken nen, wie ein Va ter über sei ne Kin der er bar mest, und
wirfst uns re Sün den hin ter Dich, und ver sen kest sie in die Tie fe des Mee res,
und ver giltst nicht uns re Mis sethat, - lass uns in un sern Sün den nicht ver za ‐
gen und un se re Schuld grö ßer hal ten, denn Dei ne gro ße Gna de, Barm her ‐
zig keit und das Blut und Tod Dei nes Soh nes, wel ches ei ne Ver söh nung und
Be zah lung ist für der gan zen Welt Sün de, und hilf, daß wir in christ li cher
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Bu ße ver har ren und im Glau ben und Lie be wach sen und zu neh men, durch
JE sum Chris tum, den rech ten Sün den trä ger und Bü ßer, un sern Ho hen pries ‐
ter und HErrn.

Am Ta ge Ja co bi.
Mtth. 20.
Von Chris to, un serm Lö se geld.

O HErr JE su Chris te, Du wah rer Sohn Got tes und uns re Ge rech tig keit, Ver ‐
söh nung und Ge nugt hu ung, der Du für uns den bit tern Kelch Dei nes Lei ‐
dens hast aus ge trun ken, und hast Dir ein Reich zu ge rich tet, dar in man Dir
in De muth und Nied rig keit die nen sol le, - wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du
wol lest un sern Hoch muth und Ehr geiz bre chen und uns in De muth und Ge ‐
duld durch Dei nen Geist er hal ten, wenn die Welt mit Fü ßen über uns läuft, -
daß wir in Ewig keit mit Dir re gie ren und un sern Fein den in je ner Welt wie ‐
der auf den Hals tre ten kön nen, der Du nicht kom men bist, Eh re, Ge walt
und Aem ter auf Er den aus zut hei len, son dern daß Du Je der mann die nest und
Dich zum Lö se geld und Schul dop fer für ar me Sün der aus Gna den dar ge best
und sie hei li gest, von nun an bis in Ewig keit.

Am Ta ge Bar tho lo mäi.
Luc. 22.
Von christ li cher De muth und Ei nig keit.

O ewi ger Sohn Got tes, Du voll kom men Ex em pel al ler De muth und Ei nig ‐
keit, wir Dei ne Die ner kla gen über den lei di gen Sa tan und Läs ter mäu ler, die
ei tel Zank und Un fried in Dei ner Kir che er re gen wol len, und bit ten Dein
freund lich und de müthig Herz, Du wol lest des Sa tans und sei ner Glie der
Werk, Zwie tracht und Hoch muth zer stö ren, und uns in Leib und Ei nig keit
durch Dei nen Geist zu sam men fü gen, da mit wir in ei ni gem und glimpf li ‐
chem Her zen das Wort des Frie dens frucht bar lich pre di gen und hö ren, und
freund lich und brü der lich ei ner den an dern ver tra gen und in Dei nem und
der Kir chen Dienst se lig lich le ben und er ster ben, - um Dei nes hei li gen Ex ‐
em pels und herz li chen Ge bets wil len.

Am Ta ge Zac chäi.
Luc. 19.
War um Chris tus auf Er den kom men?
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O HErr JE su, Du wah rer Sohn Got tes, der Du nicht kom men bist, die ar men
Sün der zu ver dam men, son dern zu su chen und se lig zu ma chen, was ver lo ‐
ren ist, wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns ar me Sün der, wie Zac ‐
chä um, mit Gna den an neh men und uns durch Dei nen Geist zu Dir be keh ‐
ren, daß wir mit Ge duld Dei ne Stra fe an neh men und uns im Glau ben Dei ‐
nes Oeles und Wor tes trös ten, und im gu ten Vor satz und christ li cher Lie be
Dei nem Na men und al ler Welt mit Freu den die nen, von nun an bis in Ewig ‐
keit.

Am Ta ge Ma� häi.
Mtth. 9.
Chris tus for dert die Sün der zur Bu ße.

O ewi ger und gü ti ger Va ter, der Du Lust und Freu de hast, wenn man Dich
im Glau ben er kennt und in christ li cher Lie be dem Nächs ten dient, Op fer
aber und Brand op fer sind Dir nicht an ge nehm, - wir dan ken Dir, daß Du uns
Dei nen gnä di gen Wil len durch Dei nen Sohn läs sest of fen ba ren und for derst
uns ar me Sün der zur Bu ße, und bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns re
Her zen mit Dei nem Ge setz zer schla gen und sie mit Dei nem Evan ge lio und
Geist wie der trös ten, da mit wir in Dei ner Er kennt niß Dich an ru fen, lo ben
und un serm Nächs ten in Lieb und Lang muth wil lig lich die nen, durch JE ‐
sum Chris tum, un sern HErrn.

An St. Mi cha e lis Tag.
Von den lie ben En geln
2. Reg. 6.

Ewi ger, lie ber Va ter, der Du Dei ne lie ben En ge lein zum Frohn dienst und
Schild wach Dei ner Gläu bi gen ver ord nest, daß sie für al le Land, Städ te, Kir ‐
chen und Schu len wa chen und kämp fen, da man Dein hei li ges Evan ge li um
leh ret, wir dan ken Dir für Dei nen gnä di gen Schutz in die ser Stadt und bit ten
Dich von Her zen, Du wol lest die ses Reich, Stadt, Kirch und Schul mit dei ‐
nen himm li schen Heer schaa ren fer ner be wa chen und vor den mör de ri schen,
lü gen haf ten und un sau bern Geis tern und al lem ihren Ge spenst, We sen und
Hel fern gnä dig lich be hü ten, da mit wir Dich im Geist und Wahr heit an ru fen
und Dei nen Na men prei sen und hei li gen kön nen, durch JE sum Chris tum,
den HErrn Ze ba oth, un sern obers ten Schutz herrn.

Am Ta ge Si mo nis und Ju dä.
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Joh. 15.

Von der apo sto li schen Leh re.
Ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken Dir, daß Du uns aus der Fins ter niß
und Blind heit er lö set, und ver set zest uns in das Reich Dei nes Soh nes und
läs sest uns hö ren die pro phe ti schen und apo sto li schen Schrif ten, durch wel ‐
che wir an Dei nen Sohn glau ben und see lig wer den, und bit ten Dei ne ewi ge
Gna de, Du wol lest uns in Dei ner Wahr heit und Wort und in der rei nen Lee ‐
re ver har ren und flei ßi ge Si mo nes und Zu hö rer, und freu di ge Ju dä und Be ‐
ken ner in Kraft Dei nes Geis tes blei ben las sen, durch JE sum Chris tum, un ‐
ser ei ni ges und ewi ges Licht und un sern HErrn.

Am Ta ge Mar � ni, des hei li gen Bi schofs.
Ei ne Dank sa gung für D. Mar tin Lu ther.

All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, wir dan ken heu te Dei ner mil den Gü te,
daß du uns heim ge sucht und Dei nen gro ßen Pro phe ten und treu en Leh rer
und rech ten Eli as zu die sen letz ten Zei ten hast ge ge ben, der und von wah rer
Bu ße, Glau ben, An ru fung, Lie be und Ge duld aus der Pro phe ten und Apo ‐
stel Schrif ten ge lehrt und Dei ne Bi bel hell und klar hat ver deutscht, und bit ‐
ten Dich, Du wol lest uns bei der ge rei nig ten Lehr be stän dig er hal ten und
Dei nen Geist und Kraft mit t hei len, daß wir in ei ner lei Lehr, mit de müthi gen
und dank ba ren Her zen ge gen Dir und un sern Leh rern christ lich ver har ren,
durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Wei te re Ge be te
Von der hei li gen Tau fe.
Ewi ger Va ter, gnä di ger Gott, der Du uns durch Dei nen Sohn ein Bad der
Wie der ge burt am Jor dan hast stif ten und wei hen las sen, dar in Du uns an ‐
nimmst und von Sün den rei nigst, - wir dan ken Dei ner vä ter li chen Gü te und
bit ten Dich, Du wol lest uns bei dem Bun de die ses gu ten Ge wis sens gnä dig
er hal ten und uns uns rer hei li gen Tau fe in al len Nö then trös ten las sen, durch
JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Von der Ver klä rung des HErrn Chris � auf dem Ber ge Tha bor.
Lu cä 9.

O wah rer Gott, Du ewi ges Licht und Weis heit, Dir sey Lob und Dank für
Dei nen lie ben Sohn, den Du uns zu ei nem Bi schof und Leh rer ver ord nest,
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und Sein tröst lich Amt und Wort auf dem hei li gen Ber ge mit weit über ‐
schwäng li che rer Klar heit zie rest, denn Mo sis Buch sta ben und Amt der Ver ‐
damm niß: hilf, lie ber Va ter, daß wir bei die sem treu en Erz hir ten bis an das
En de ver har ren, und ver sie ge le Sein Wort in un sern Her zen, und be hüt uns
vor al ler Ket ze rei und Lü gen, de ren die Welt voll ist, durch JE sum Chris ‐
tum, un sern obers ten Bi schof, Pas tor und HErrn.

Ge mei ne Ge be te für al ler ley Noth und Stän de.
Am Ta ge, wenn man ei nen neu en Rath wäh let.
All mäch ti ger Gott, himm li scher Va ter, wir dan ken Dir, daß Du uns Ob rig ‐
keit ver ord nest und seg nest und gibst gnä di gen Schutz und Frie de, - und be ‐
ken nen, daß bei Dir Rath und That ist: drum bit ten wir Dei ne gnä di ge Gü te,
Du wol lest dies Re gi ment gnä dig lich seg nen und er hal ten, und sel ber Ob ‐
rig keit ver ord nen, und un ter ihrem Schutz Dein hei li ges Wort pflan zen,
Schul, Kirch, Ge mei ne und Berg werk zu Dei nen Eh ren und uns rer See len
Se lig keit er hal ten durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Ei ne an de re, daß Go� das Re gi ment sel ber be stel len wol le.
HErr Gott und Va ter, der Du bist ein HErr und Herr scher über al le Rei che
und Re gi men te, und gibst sie, wem Du willst, wir bit ten Dei ne all mäch ti ge
Kraft, Du wol lest dies Re gi ment mit got tes fürch ti gen und red li chen Leu ten
be stel len und sie mit Dei nem Geist und Ver stand be gna den, und Dei ne Ord ‐
nung sel ber er hal ten, und Frie de, Ge rech tig keit und ge hor sa me Un tert ha nen
ver lei hen, da mit die Bö sen nach Dei nem Be fehl ge straft und die From men
ge schützt und Dei nes Na mens Eh re in die ser löb li chen Po li zei christ lich ge ‐
för dert und auf die Nach kom men er hal ten wer de, durch Dei nen lie ben Sohn
JE sum Chris tum, un sern obers ten Herrn.

Für christ li che Frei er ein Ge bet.
O wah rer Sohn Got tes, der Du Adam und sei ne Jung frau ge schaf fen und ih ‐
rer bey der Herz mit Lieb und Freund schaft zu sam men ver bin dest, und Isaac
sein Weib be schee ret und er näh ret, und To biä Freyen hast ge för dert und ge ‐
seg net: ich glau be, daß ein from mes Ehe weib von Gott kom me, und bit te
Dei ne Gü te, Du wol lest mir in der Furcht Got tes und or dent lich in die sen
Dei nen heil. Stand hel fen, und mich ei ne se li ge Ehe be sit zen las sen, da mit
ich bei mei nem Wein stock und Oel zweig lein Dich wah ren Wein stock und
Dein Wort in Frie de und Freu de er ken nen ler ne, der Du bist ein HErr der
Eh ren und Gott des Frie dens, hoch ge lobt in Ewig keit.
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Auf Hoch zei� a ge.
O HErr Gott, himm li scher Va ter, der Du Dei nem lie ben Sohn, dem HErrn
JE su Chris to, ei ne Braut aus mensch li chem Ge schlecht er wäh let, und hast
die sel bi ge mit Sei nem Blut er lö set und ge zie ret, und Ihm in der heil. Tau fe
zu ge sagt und ver trau et: wir bit ten Dei ne grund lo se Gü te, Du wol lest uns in
die ser geist li chen Ehe gnä dig lich auf Er den er hal ten, und uns Dei nen lie ben
Sohn, un sern Bräu ti gam, bald heim füh ren las sen, durch den sel ben Dei nen
lie ben Sohn JE sum Chris tum, un sern Bräu ti gam und HErrn.

Ei ne an de re, vom Ehe stan de.
HErr Gott, himm li scher Va ter, der Du sel ber den hei li gen Ehe stand im Pa ra ‐
dies hast ein ge setzt und ge seg net, wir dan ken Dir von Her zen für Dei ne
gnä di ge Ord nung und Wohl that, und bit ten Dei ne grund lo se Gü te, Du wol ‐
lest die sen Stand und al le christ li che Ehe leu te, auch Braut und Bräu ti gam,
in Dei nem gnä di gen Schutz er hal ten, da mit des Sa tans Un zucht ge steu ert
und Dei nes Soh nes Reich durch die sen Stand er bau et und er fül let wer de,
durch JE sum Chris tum, Dei nen Sohn, un sern Bräu ti gam und HErrn.

Für ar me Haus vä ter.
O ewi ger Sohn Got tes, der Du Braut und Bräu ti gam zu Ca na mit Dei nem
ers ten Wun der werk und mit ei nem köst li chen Wein hauss teu rest und ver eh ‐
rest und Dei nen gnä di gen See gen got tes fürch ti gen Ehe leu ten ver hei ßest, -
ach lie ber Herr, ich kla ge Dir mei ne gro ße Noth und bit te Dich herz lich um
Dei nes Na mens wil len, Du wol lest aus mei nem Was ser und Elend auch
Freud und Wohl ge fal len ma chen und Dei nen gnä di gen See gen über mei ne
Ar beit spre chen, und mich, mein Weib und Kind lein mit täg li cher Noth durft
ver sor gen, um Dei ner Treu und Wahr heit wil len, da mit wir Dich kön nen lo ‐
ben - von nun an bis in Ewig keit.

Für christ li ches Ge sin de.
O ewi ger Gott und lie ber Va ter, der Du mir be fiehlst, ich soll mei nem leib li ‐
chen Herrn und Frau en wie ei ne gläu bi ge Magd JE su Chris ti ge hor sam seyn
mit Zit tern und Furcht, in Ein fäl tig keit des Her zens, und willst al le treu en
Diens te seg nen und reich lich be zah len, ich bit te Dei ne mil de Gü te, Du wol ‐
lest mir ei nen (er)träg li chen Dienst be schee ren und mich im Glau ben züch ‐
tig und treu lich und mit gu tem Wil len oh ne Mur ren und Un ge duld in mei ‐
nem Dienst be wah ren, und al lem Scha den und Un rath in un serm Hau se vor ‐
kom men, durch JE sum Chris tum, mei nen Hei land und ewi gen HErrn.
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Ei ne Dank sa gung für ei ne christ li che Sechs wöch ne rin.
HErr, all mäch ti ger Gott, der Du von Ei nem Blu te al le Men schen er schaf fest
und gibst Je der mann Le ben und Odem und hältst über Dei nem See gen und
Ord nung, die Du über die ers ten Ehe leu te hast ge spro chen, - ich dan ke Dir,
daß Du mir ei ne le ben di ge und ge sun de Lei bes frucht mit Eh ren be schee ret
und mir in Kin des nö then gnä dig ge hol fen, und mein Kind in der heil. Tau fe
zu ei nem Er ben an ge nom men und mich die se sechs Wo chen gnä dig hast be ‐
hü tet, - und schen ke Dir wie der Dein Ge schöpf, das Du mir hast ge ge ben,
und bit te Dei ne mil de Gü te, Du wol lest mein Kind in Dei nem Bun de und
Kir che er hal ten, und es zu Dei nen Eh ren er zie hen und mich das sel bi ge vor
Dein An ge sicht brin gen las sen, durch JE sum Chris tum, die ge be ne dei e te
Lei bes frucht Ma riä, al ler Kind lein Hei land und HErrn.

Für go� ürch � ge Kind lein, aus dem vier ten Ge bot.
O all mäch ti ger Gott, himm li scher Va ter, der Du mir ar men sün di gen Knäb ‐
lein ernst lich ge beutst, ich soll mei ne Ael tern lie ben und eh ren, und ver ‐
sprichst mir lan ges Le ben und Glück und Heil auf Er den, ich dan ke Dir für
Dei ne gro ße Gü te, daß Du mir christ li che Ael tern be sche rest und bit te von
Her zen, Du wol lest mir mei nen lie ben Va ter und Mut ter in Dei nem Schutz
er hal ten und ih nen ih re Nah rung seg nen, daß sie mich zu Dei nem Lob und
Eh ren und in al ler christ li chen Zucht auf er zie hen, und wol lest mir durch
Dei nen hei li gen Geist ein ge hor sa mes Herz lein ge ben, daß ich mei nen lie ‐
ben Ael tern in der Furcht Got tes fol gen, und in ihrem Al ter ih nen hel fen
und et was zu Gu te hal ten kön ne, durch JE sum Chris tum, Dein lie bes und
ge hor sa mes Söhn lein, un sern HErrn.

Für christ li che Kin der lein, ei ne Dank sa gung für al le Wohl that, so sie von
Go� ha ben emp fan gen.
Herz lie ber Va ter im Him mel, der Du nicht willst, daß ein Kind lein ver lo ren
wer de, ich dan ke Dir von Her zen, daß Du mich aus Gna den er schaf fen und
mit Dei nes Soh nes theu rem Blu te er lö set (hast), und mit Dei nem Geis te hei ‐
li gest, und be fiehlst mich treu lich mei nen lie ben Ael tern, Leh rern und Ob ‐
rig keit, daß sie mich leh ren, näh ren und be schir men, und hei ßest Dei ne
himm li schen Geis ter lein mir die nen und mich all zeit be wah ren, ich bit te
Dich, lie ber Va ter, Du wol lest mich im Glau ben, wah rer An ru fung, Ge hor ‐
sam, Zucht, De muth und Wahr heit auf mei nen We gen er hal ten, da mit ich
Dei nen hei li gen Geist und die lie ben En ge lein nicht be trü be und von mir
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weg scheu che und den un sau bern Geis tern Raum und Statt ge be, - durch JE ‐
sum Chris tum, un sern HErrn.

Für ei nen Kran ken und un sern Mit bru der zu be ten.
Ewi ger Gott, barm her zi ger Va ter, der Du Dich un se rer Noth und Jam mer
herz lich an nimmst und sen kest Dei nen Sohn in un ser Elend, und läs sest Ihn
al lent hal ben, doch oh ne Sün de, ver sucht wer den, da mit wir ei nen treu en
Pries ter hät ten, der sich un ser herz lich an näh me: wir, Dei ne Kin der, bit ten
für un sern be trüb ten Bru der, der in Dei nen Ban den und Ge wal ten liegt, Du
wol lest ihm sei ne Sün de nicht zu rech nen, und ihn in sei nem Glau ben und
Ge duld mit Dei nem Geis te stär ken und trös ten, und sei ne Schmer zen lin ‐
dern, und sei ne Krank heit zu Dei nes Na mens Eh re und sei ner See len See ‐
lig keit wen den, durch JE sum Chris tum, den himm li schen Arzt, un sern Mit ‐
bru der und HErrn.

Für ge mei nen Fried.
O ewi ger Gott, ein Stif ter des Frie dens und Pflan zer al ler Lieb und Ein ‐
träch tig keit, wir bit ten Dei ne Treu und Gü te, Du wol lest Fried und Ru he bei
uns fer ti gen, und uns in Lieb, Freund schaft und Un tert hä nig keit all zeit er ‐
hal ten, und al le Her zen zum Fried und Ei nig keit nei gen, und fried fer ti ge
Hand lung gnä dig lich be för dern, und dem Teu fel und al len Stö ren frie den
und un ru hi gen Her zen sel ber weh ren, da mit wir in gu ter Ru he Dein heils ‐
ames Wort ler nen und uns re Kin der zu Dei nem Preis und Eh ren auf er zie hen
kön nen, durch JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, den rech ten Fried fürs ‐
ten, un sern HErrn.

Wi der den Tür ken.
All mäch ti ger Gott und schreck li cher HErr un ter den Kö ni gen auf Er den, der
Du zer streu est al le die, so Lust zu Krie gen auf Er den ha ben, und nimmst
den Fürs ten ihren Muth und zer brichst Schild, Streit und Bo gen, und
schaffst Frie den in al len Grän zen, - wir bit ten Dei ne star ke Gü te, Du wol lest
Dei ne Kir che und die se Lan de vor dem lei di gen Tür ken schüt zen und sei ner
Ab göt te rei, Mord und Ver wüs tung ein En de ma chen, und un sern Leu ten,
die in Dei nem Na men ihr Pa nier auf wer fen, Herz, Muth, Glück und Sieg
vom Him mel mit t hei len, da mit wir mit gu tem Ge wis sen und im Frie de Dei ‐
nen Na men prei sen und uns re Kind lein zu Dei nen Eh ren in Gott see lig keit,
Zucht und Un tert hä nig keit auf er zie hen kön nen durch JE sum Chris tum, den
obers ten Kriegs fürs ten und un sern HErrn.
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Ein Ge bet auf die Li ta nei.
All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du bist barm her zig, gnä dig, lang ‐
müthig und von gro ßer Gü te, und hast ei nes lie ben Va ters Hand und rech tes
Mut ter herz, wir ar men Würm lein und gro ßen Sün der, Dei ne un ge hor sa men
Kin der, be reu en und be ken nen uns re Mis sethat und bit ten Dei ne mil de Gü ‐
te, Du wol lest uns nicht nach un serm Ver dienst stra fen, son dern in Dei nem
ge rech ten Zorn Dei ner un aus sprech li chen Gü te und Barm her zig keit ge den ‐
ken, durch JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, un sern Mitt ler, Ver söh ner
und HErrn.

Um Ge dei hen und Auf nah me des Berg werks.
All mäch ti ger Gott, himm li scher Va ter, der Du Berg und Thal, Klüf te und
Gän ge schaf fest, und sie mit schö nen Ge schi cken ver ed lest, und läs sest Sil ‐
ber und Erz wach sen zur Noth durft der Men schen: wir bit ten Dei ne mil de
Gü te, Du wol lest un ser Berg werk aus Gna den seg nen, und uns nach Dei nen
Wil len Erz be schee ren, und Dei nen Geist und Gna de uns mit t hei len, daß
wir's zu Dei ner Eh re und Un ter hal tung Dei nes Worts und täg li cher Noth ‐
durft se lig lich ge brau chen und un sern Nächs ten christ lich da mit die nen,
durch JE sum Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, un sern HErrn.

Daß Go� Sei ne Kirch in die sen fähr li chen Zei ten wol le gnä dig er hal ten.
Je rem. 32.

Ach HErr, schreck li cher Gott, Du gro ßer und star ker HErr Ze ba oth, all ‐
mäch ti ger und ge wal ti ger Schöp fer Him mels und der Er den, der Du al lein
groß von Rath und mäch tig von That bist, und krö nest das Land mit Dei ‐
nem See gen, und schaf fest Frie den al len Grän zen, und hö rest und er ret test
al le, die im Geist und Wahr heit dich an ru fen, - wir bit ten Dei nen kräf ti gen
Arm und mil de Hand, Du wol lest Dich um Dein Er be und Kir che mit Dei ‐
nen himm li schen Heer schaa ren la gern und sie mit Dei nem Gna den geist
über schat ten, und sie in die ser ar gen Welt lei ten und füh ren, und durch Dei ‐
nen lie ben Sohn aus ih rer Bedräng niß und Ge fäng niß er ret ten, da mit Du in
Ewig keit ge lo bet und ge prei set wer dest, - durch JE sum Chris tum, un sern
Schutz herrn und Er lö ser.

Wi der die Geiz wäns te und Wu che rer.
O rei cher und mil der Gott, gnä di ger Va ter, der Du für uns sor gest, und krö ‐
nest das Jahr mit viel Gü tern und läs sest Wein und den bes ten Wai zen
wach sen für Dei ne Kin der, und willst uns spei sen mit Freud und Wohl ge fal ‐



52

len, wir kla gen Dir, un serm lie ben Va ter, daß die Wu che rer und Leut schin ‐
der ei ne muthwil li ge Theu e rung ma chen, und sau gen aus der ar men Leu te
Blut und Schweiß, und gei zen und schar ren nur auf ihren Hau fen, - und bit ‐
ten Dei ne Ge rech tig keit, Du wol lest ihrem Geiz und Wu cher steu ern und
sie, wie Na bal, und den, so sei ne Scheu ne wei ter mach te, in Dei nem Zorn
heim su chen und ihr Gut und Blut zer stie ben las sen, und ihren Na men aus
dem Land der Le ben di gen aus rot ten durch Dei ne ge stren ge und ewi ge Ge ‐
rech tig keit.

Wi der die wun der li che Welt und das Mur ren.
O freund li cher und sanft müthi ger HErr JE su Chris te, der du nicht mür risch
und wil de bist, son dern gehst lei se und säu ber lich um mit al ber nen Leu ten,
und willst, daß wir Glimpf und Leut se lig keit von Dir ler nen: wir bit ten Dei ‐
ne lieb li che und sü ße Mil dig keit, Du wol lest un sern har ten Sinn bre chen,
und Wi der spens tig keit stil len, und wun der li che Wei se lin dern, und uns in
Sanft muth, Lin dig keit des schö nen Glimpfs nach Dei nem Ex em pel brau ‐
chen las sen, da mit wir Dei ner hei li gen Glied maß nicht ei nes ver let zen, be ‐
lei di gen, be trü ben und är gern, son dern in De muth, Lieb und Be schei den heit
uns in an de rer Leu te Wei se christ lich rich ten und schi cken ler nen, zu dei ‐
nem ewi gen Lob und Eh ren.

Ein Tost für des Ver stor be nen be trüb te Freun de.
HErr, all mäch ti ger Gott, himm li scher Va ter, der Du bist ein Va ter al les
Tros tes und hei ßest uns mit den Be trüb ten Leid tra gen, wir bit ten Dei nen
tröst li che Gna de, Du wol lest uns re be trüb ten Brü der und Schwes tern, die
ih re lie ben Freun de hie her mit Thrä nen ge lei ten, aus Dei nem Trost be cher
und Gna den geist trös ten und im Glau ben stär ken, da mit sie in tröst li cher
Zu ver sicht auf den se li gen Tag un se rer end li chen Er lö sung mit al len Gläu ‐
bi gen und Schla fen den hof fen kön nen, da al le Christ gläu bi gen als auf ei nen
ewi gen Kirch tag in himm li scher Freu de ein an der wie der se hen und ken nen,
und in ewi ger Won ne und Freund schaft mit Gott Va ter, Sohn und heil. Geist
le ben und re gie ren wer den, durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Um ein se li ges Stünd lein am letz ten En de.
O ewi ger Gott und Va ter, der Du nicht bist ein Gott der Tod ten, son dern der
Le ben di gen, denn in Dir le ben Al le, so un ter der Er de in ihren Kam mern ru ‐
hen: wir bit ten Dei ne vä ter li che Gü te, Du wol lest uns des To des Ge dan ken
und sei nen Sta chel nicht las sen er schre cken, son dern uns in Dei nem Soh ne,
wel cher ist der Weg, die Wahr heit und das Le ben im rech ten Glau ben und
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gu tem Ge wis sen gnä dig lich mit Dei nem Geist er hal ten, da mit wir christ lich
le ben und se lig lich von die sem Jam mer thal ab schei den, und in Fried und
Freud ein schla fen, und sanft ru hen kön nen, bis Du uns re Grä ber er öff nest,
und durch der Po sau nen Stimm wie der zum Le ben auf er we ckest, durch JE ‐
sum Chris tum, un sern HErrn.

Daß Go� wol le den letz ten Feind au� e ben.
Herr Gott, himm li scher Va ter, wir dan ken Dir herz lich, daß Du durch Dei ‐
nen Sohn den ewi gen Tod er wür get und den zeit li chen Tod und Auf lö sung
die ses Lei bes uns zum Ge winn ge macht, da wir, von al lem Un glück und
Elend mit dem Hei li gen Got tes weg ge rafft, in Fried und Ru he bis zur se li ‐
gen Auf er ste hung schlum mern und ras ten und ei nen neu en Leib er war ten
sol len, - und bit ten Dei ne vä ter li che Gü te, Du wol lest die sen letz ten Feind
auf he ben, und des To des Sta chel zer bre chen, und der Höl len ihren Sieg
voll ends zer stö ren, und im neu en Je ru sa lem (uns) oh ne Sünd und Jam mer in
Ewig keit mit Dir le ben las sen, durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Daß uns Go� wol le zur ewi gen Herr lich keit und Freu de auf er we cken.
Wahr haf ti ger Gott und un sterb li cher Va ter, der Du uns den zeit li chen Tod
um uns rer Sün de wil len auf ge legt und ein Grab und Ruh bett lein durch Dei ‐
nen lie ben Sohn hast zu rich ten und hei li gen las sen, wir bit ten Dei ne vä ter li ‐
che Gü te, Du wol lest Dei ne Gläu bi gen in ih rer Ru he gnä dig lich be wah ren,
und bald mit al len Got tes hei li gen zur fröh li chen Auf er ste hung und ewi ger
Ge rech tig keit er we cken, durch Dei nen lie ben Sohn, JE sum Chris tum, un ‐
sern HErrn.

Daß Go� Recht und Fug ha be, mit uns zu zür nen.
Ps. 90.

O ewi ger und schreck li cher HErr und Rich ter al les Flei sches, der Du in
Dei nem ge rech ten Zorn al le Men schen, wenn sie in Mü he und Ar beit ei ne
klei ne Zeit ge lebt, wie die Blüm lein auf dem Fel de ver wel ken und ih re Ge ‐
bei ne im Grab ver mo dern und ver we sen läs sest, - wir glau ben, daß Du Fug
und Recht hast, mit uns zu zür nen, und er schre cken vor Dei nem Grimm und
ge stren gen Ge rich te, und ru fen zu Dir im Na men Dei nes lie ben Soh nes, Du
wol lest Dei ne gro ße Gü te und vä ter li che Treue von uns nicht ab wen den,
und mit uns nicht nach un sern Sün den und Ver dienst han deln, son dern uns
Dei nes Soh nes Blut und Tod ge nie ßen und aus Gna den dei nen ge faß ten
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Zorn fal len las sen, der Du Dich wie ein Va ter über Dei ne Kin der er barmst,
durch JE sum Chris tum, un sern HErrn.

Von der Nich �g keit un sers jet zi gen Lei bes und sei ner Herr lich keit an je nem
Ta ge.
1. Cor. 15
All mäch ti ger Gott, barm her zi ger lie ber Va ter, Der Du uns re ver wes li chen,
elen den, dürf ti gen und nich ti gen Lei ber um uns rer Sün den wil len in Dei nen
gro ßen Acker sä en und be gra ben läs sest, wir bit ten Dei ne gnä di ge Gü te, Du
wol lest uns re Asche, Staub und Bein lein, die mit Dei nes Soh nes Blut und
Geist zur Un sterb lich keit ge hei ligt, in Dei ner Hand be wah ren, und uns nach
Dei nes Soh nes Bil de in ein un ver wes lich, herr lich, kräf tig Le ben er we cken,
da mit wir in ewi ger Ge rech tig keit Dein An ge sicht an schau en und Dich
wahr haf tig lo ben und prei sen kön nen, durch den Sieg und Auf er ste hung
Dei nes ein ge bor nen Soh nes JE su Chris ti, un sers lie ben HErrn.

Daß Go� wol le zum Ge richt kom men, und aus un sern Grä bern uns auf er we -
cken.
HErr Je su Chris te, der Du bist die Auf er ste hung und das Le ben, und hast
uns durch Dei nen Sieg ei ne ewi ge Ge rech tig keit, Freud und Hei lig keit er ‐
wor ben, wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest zum Ge rich te kom men,
und uns ei ne fröh li che Auf er ste hung des Le bens ver lei hen, und in das ewi ‐
ge Pa ra dies und Va ter land heim ho len, der Du vom To de bist er stan den und
herr schest mit Va ter und hei li gem Geis te von Ewig keit zu Ewig keit.

Daß Go� wol le den jüngs ten Tag las sen her ein bre chen
All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du im Pro phe ten Dei nen Is ra e li ten
und Gläu bi gen zu sagst, sie aus ihren Grä bern zu ho len, und in das ver hei ße ‐
ne Land und ewi ge Pa ra dies heim zu füh ren, wir bit ten Dich, Du wol lest den
gro ßen und hei li gen Sab bath an bre chen und uns elen de Kin der Evä in die
ewi ge Ru he und Herr lich keit kom men las sen, durch JE sum Chris tum, Dei ‐
nen lie ben Sohn, un sern Er lö ser und HErrn.

Vom Elen de mensch li chen Ge schlechts.
HErr Gott, gnä di ger Herr scher, wir be ken nen, daß wir Staub und Asche,
,elen de und sterb li che Würm lein sind, und er in nern uns Dei nes ge rech ten
Zorns und uns rer Sün de, und wis sen, daß wir zu Erd und Aschen wie der
wer den sol len, und daß wir kei ne blei ben de Stät te in die ser Wüs ten ei und
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Elend ha ben: drum flie hen wir zu Dei ner gro ßen Barm her zig keit und vä ter ‐
li chen Gü te, und fle hen herz lich, Du wol lest uns elen de und sterb li che
Würm lein in Dei nem Zorn nicht ster ben und ver der ben las sen, son dern mit
gro ßer Barm her zig keit ein se li ges Stünd lein ver lei hen, und in wah rer Er ‐
kennt niß und An ru fung Dei nes Soh nes zu un sern Vä tern ver sam meln, und
wie wir des ir di schen Adam's sün di ges Bild ge tra gen, nun auch des himm li ‐
schen Adam's Bil de in ewi ger Ge rech tig keit und Un sterb lich keit (uns) ähn ‐
lich ma chen durch den sel bi gen Dei nen ei ni gen Sohn JE sum Chris tum, un ‐
sern lie ben HErrn.

Wi der die Pe s� lenz und ver gi� e te Lu�.
Ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, es ist ja bes ser, in Dei ne Hand fal len, denn in
Men schen hän de, denn Dei ne Barm her zig keit ist groß und Dei ne Hül fe
wun der lich; ob wir wohl mit un sern Sün den die se Stra fe ver dient (ha ben),
flie hen wir (doch) zu Dei ner Gü te und fle hen herz lich, Du wol lest uns mit
Gna den züch ti gen, und uns in Dei nem grim mi gen Zorn nicht ver der ben las ‐
sen, hilf, lie ber Va ter, ver lei he ge sun de Luft, und, da es Dir al so wohl ge ‐
fällt, er halt# uns im Glau ben und gu tem Ge wis sen, und be wah re uns re Sin ‐
ne, daß wir se lig lich ein schla fen, und ewig lich mit Dir le ben, durch JE sum
Chris tum, wel cher des To des Gift und der Höl len Pe sti lenz ist und aus al ‐
lem Un glück kann er ret ten.

Ei ne an de re in Ster bens läu� en, von der kup fer nen Schlan gen.
O JE su Chris te, Du wah rer Sohn Got tes, der Du Dich in der feu ri gen
Schlan ge in der Wüs te hast vor ge bil det und kannst al le Gif te und Teu fels ‐
bis se hei len: wir bit ten Dei ne mil de Gü te, Du wol lest die se Stadt und Ge ‐
mei ne durch Dei ne lie ben En ge lein vor dem Ver der ber und sei ner Pla ge be ‐
wah ren, und uns aus To des ge fahr und Höl len angst gnä dig er ret ten, der Du
der Schlan gen Kopf zer tre ten und den Tod im Sie ge ver schlun gen hast,
hoch ge lobt in Ewig keit.

Für christ li che Kin der lein in Ster bens läu� en.
O lie ber Va ter im Him mel, ich bit te Dich, Du wol lest mei nen lie ben Va ter,
Mut ter, mich und un ser Haus und die se gan ze Stadt gnä dig lich durch Dei ne
lie ben En ge lein be hü ten, da mit der bö se Geist uns nicht ver gif te, und da es
Dein Wil le wä re, daß Du mich durch die se Dei ne Hand woll test vor gro ßem
Un glück weg raf fen, stär ke mich durch Dei nen Geist, und be hü te mir mei ne
Sin ne, und nimm mich in ei nem se li gen Stünd lein aus die sem Jam mer thal
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um Dei nes lie ben Soh nes wil len, wel cher des To des Gift und der Höl len
Pla ge ist, hoch ge lobt in Ewig keit.

Um ei nen se li gen Re gen zu bi� en.
Aus dem 65. Psalm.
All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du nach Dei ner wun der bar li chen
Ge rech tig keit und rei chen Gü te das Land heim su chest und wäs serst es, und
machst es reich aus Dei nem Brünn lein, das Was ser die Fül le hat, und trän ‐
kest sei ne Fur chen, und feuch test sein Ge pflüg tes, und seg nest der Er den
Ge wäch se, und läs sest dem Vieh Gras und Fut ter wach sen, wir bit ten auf
Dei nen Be fehl und Zu sa gen Dei ne mil de Gü te, Du wol lest uns vom Him ‐
mel ei nen gnä di gen und se li gen Re gen ge ben, und uns vor schwe ren Wet ‐
tern und Feu ers noth gnä dig lich in die ser Dür re be hü ten, durch JE sum
Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, un sern ewi gen Mitt ler und HErrn.

Ein Ge bet von ze hen Ge bo ten.
O HErr, Du wei ser und gnä di ger Gott, der Du Dei ne ewi ge Weis heit und die
Re gel al ler Tu gend in Adam ge bil det, und in ze hen Wor ten of fen ba ret, und
läs sest sie uns durch das Pre digt amt schär fen und aus le gen, da mit wir uns re
gro ße Sün de und Mis sethat und Dei nen grim mi gen Zorn dar aus er ken nen:
wir dan ken Dir für die se Weis heit und bit ten Dich, Du wol lest in Dei nem
Zorn der Barm her zig keit ge den ken, und um Dei nes Soh nes (wil len), der
den zehn Ge bo ten mit Er fül lung und Lei den al lein ge nug gethan, und gnä ‐
dig seyn, und vor uns rer Sün de vor über ge hen, und uns neue Her zen durch
Dei nen Geist schaf fen, daß Dein Bild, das wir in Adam ver lo ren, durch
Chris tum in uns wie der auf ge rich tet, und wir Dir wie der ähn lich und gleich ‐
för mig wer den an Weis heit und Ge rech tig keit, der Du un ser Ver der ben und
Man gel ken nest und zu Gu te hältst, durch JE sum, Dei nen Sohn, un sern
HErrn.

Von der Rech� er � gung.
O barm her zi ger Gott und Va ter, deß Gü te un er meß lich, und (deß) Lie be oh ‐
ne En de ist, der Du uns ar men und gro ßen Sün dern, Dei nen Fein den, Dei ne
herz li che Barm her zig keit prei sest und be wei sest, und rich test uns zu um ‐
sonst und aus lau ter Gna den ei ne ewi ge Ge rech tig keit, die vor Dir al lein
gilt, durch den Ge hor sam und das Lei den Dei nes lie ben Soh nes, und deckst
und ver gibst all' uns re Schuld und Sün de oh ne all' un ser Ver dienst und Wür ‐
dig keit, und rech nest uns zu Dei nes ei ni gen Soh nes Un schuld, da mit Du uns
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be klei dest, und gie ßest aus in uns re Her zen von Dei nem hei li gen Geist, der
in uns neu Licht, Le ben, Frie de und Freu de an fan ge, und läs sest sol che
Schät ze uns im Wor te der Ver hei ßung und hei li gen Sa cra men te zu kom men,
daß wir Dei ne Gü te und Chris ti Tod im Glau ben er ken nen, an neh men und
wahr haf tig lich drauf trau en: wir dan ken Dir von Her zen für die se himm li ‐
schen Schät ze und bit ten Dei ne gro ße Gü te, Du wol lest uns in Dei ner und
Dei nes Soh nes se li ger Er kennt niß und ge wis ser Zu ver sicht durch Dei nen
Gna den geist be stän dig er hal ten, und uns das En de un sers Glau bens, das
ewi ge Le ben und voll kom me ne Ge rech tig keit in Ge duld und star ker Hoff ‐
nung er war ten las sen und uns vor al lem fal schen Ver trau en und eig ner und
mensch li cher Ge nugt hu ung be hü ten, durch JE sum Chris tum, un ser ei ni ges
Lö se geld, Gna den stuhl, Ver söh nung und Ge rech tig keit.

Ein Ge bet aus dem LIII. Ca pi tel Esaiä.
Barm her zi ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du Dei nen lie ben Sohn und treu en
Knecht uns zum Schlacht lämm lein, Sün dop fer, Lö se geld und Ver söh nung
ver ord net, und hast durch Sei ne Strie men und Wun den uns gro ße Sün der
rein und hei lig ge macht, und willst, daß wir in Sei nem auf ge spal ten en Her ‐
zen Dei nen gnä di gen und vä ter li chen Wil len und Rath er ken nen, und läs sest
uns durch Dei nen Geist mit Sei nem Blut im Wort das Evan ge lii zur Ab wa ‐
schung al ler un se rer Sün dern be spren gen: wir dan ken Dir für Dei ne vä ter li ‐
che Lie be und Dei nes Soh nes Op fer und hei li ges Evan ge li um und bit ten
Dei ne mil de Gü te um Dei nes ge lieb ten Soh nes und ge hor sa men Knech tes
wil len, Du wol lest uns Dei nen Wil len, Rath und Vor satz im Blu te Dei nes
Soh nes er se hen und er grei fen las sen, da mit Sein Tod und Sieg an uns nicht
ver lo ren wer de, und wir ver mit telst Dei nes Soh nes Blut und Für bitt gnä di ge
Ver ge bung al ler Sün den, die zu ge rech ne te Ge rech tig keit, die Ver söh nung
sammt Dei nem hei li gen Geis te und die Erb schaft des ewi gen Le bens aus
lau ter Gnad und Barm her zig keit und um sonst im Wort der Ver söh nung
durch eig nen und star ken Glau ben er grei fen und be stän dig in die ser se li gen
Er kennt niß bis an un ser En de be har ren kön nen, der Du nicht willst den Tod
des Sün ders, son dern daß man sich zu Dir mit zer schla ge n en Her zen be keh ‐
re und Dich und Dei nen Sohn mit ge hor sa men Her zen und gu tem Ge wis sen
er ken ne und see lig wer de, - hoch ge lobt in Ewig keit. Amen.

Ein Ge bet zu täg li cher Er in ne rung uns rer hei li gen Tau fe.
Barm her zi ger Gott, der Du hast durch die Sünd fluth mit dei nem ge stren gen
Ge richt die un gläu bi ge Welt ver dammt und den gläu bi gen No ah sel bach te
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um Dei nes Bun des wil len er hal ten und um des ver hei ße nen Wei bes sa mens
Blut, Tod und Auf er ste hung ((wil len) see lig ge macht, und den ver stock ten
Pha rao mit al len Sei nen im ro then Meer er säuft, und Dein Volk Is ra el in der
Wol ken säu len auf Chris tum ge tauft und tro cken hin durch ge führt, da mit Du
uns Dei ne hei li ge Tau fe be zeich net, und durch die Tau fe Dei nes lie ben Kin ‐
des den Jor dan und al le Was ser zur se li gen Sünd fluth und Ab wa schung der
Sün den ge hei ligt und ein ge setzt: - wir bit ten Dich um Dei nes Bun des wil ‐
len, den Du mit Adam auf Dei nes Soh nes Blut ge macht, und dar auf wir ge ‐
tauft sind, Du wol lest uns in die sem fes ten und Gna den bun de des gu ten Ge ‐
wis sens ge gen Dir gnä dig lich er hal ten, und uns in der Ar che der hei li gen
Chris ten heit be wah ren, da mit wir al le zeit brüns tig im Geist und rech tem
Glau ben und Ge hor sam Dei nen Na men be ken nen und rüh men, und mit al ‐
len Gläu bi gen aus lau ter Gna den Dei ner Ver hei ßung und ewi gen Le bens
theil haf tig blei ben, durch JE sum Chris tum, Dei nen ei ni gen und we sent li ‐
chen Sohn, un sern ei ni gen Ver söh ner, Mitt ler und HErrn.

Aufs Berg fest, von Schla cken.
Psalm 119
All mäch ti ger Gott, gnä di ger Va ter, der Du die Gott lo sen und Schla cken vor ‐
bil dest, daß sie ewig von Dir ver wor fen wer den: hilf, lie ber Va ter, daß wir
ar men Sün der, die vom al ten Ko bel und Schlan gen ver gif tet sind, durch
Dei nes Soh nes Wort und Geist wie der zu hei li gen Gang stei nen und Schau ‐
gro schen wer den, - und zer stö re des Teu fels Bild in uns, und rei be Dein
Bild in uns re Her zen, da mit wir Dei nem Soh ne wie der ähn lich und gleich ‐
för mig wer den an Weis heit, Ge rech tig keit, Freud' und Herr lich keit und Dei ‐
ne ewi gen Schätz lein blei ben, durch Chris tum, Dei nen lie ben Sohn, der al ‐
lein des Teu fels Werk und We sen in uns zer stö ren und uns neu Herz und
We sen schaf fen kann, - hoch ge lobt in Ewig keit.

Ein Ge bet für ei nen de müthi gen und treu en Pre di ger.
Ewi ger Gott, himm li scher Va ter, ich un mün di ger, elen der Die ner Dei nes
Evan ge lii be ken ne, daß ich von mir sel ber zu die sem ho hen und hei li gen
Pre digt amt viel zu ge ring und un ge schickt bin, und daß ich oh ne Hül fe und
Bei stand Dei nes Soh nes Geis tes kei ne blei ben de Frucht brin gen mö ge, dar ‐
um ru fe ich zu Dir von Grund mei nes Her zens, im Na men und auf's Wort
Dei nes ewi gen Soh nes und Red ners, un sers ei ni gen Ho hen pries ters und Bi ‐
schofs, Du wol lest Dei nen Gna den geist heu te durch mich re den las sen, und
mir mei ne Lip pen auf t hun und mei nen Mund fül len, daß mei ne Zun ge Dei ‐
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ne Eh re und die ser Kir chen Bes tes su che, und ich Dein wert hes Wort rich ‐
ten, un ter schei den und den Mei ni gen vor tra gen und weis lich und be schei ‐
den tlich leh ren, und mei ne Schäf lein Lehr, Trost und Ver mah nung draus ler ‐
nen und be hal ten kön nen, da mit Dein Lob in al ler Welt ge prei set, des Sa ‐
tans Mord und Lü gen durch den Mund der Säug lin ge und Al ber nen zer stört,
Glau be, Lie bem Trost, Le ben, Ge duld, Zucht, Un tert hä nig keit und Ge hor ‐
sam durch Dei nes Geis tes Amt in mei ner be foh le nen Schäf lein Her zen ge ‐
pflanzt, und ich nicht an dern pre di ge und selbst ver werf lich wer de, der Du
durch Dei nen lie ben Sohn al lein gu te Ga ben und Kraft zu Dei nem Evan ge ‐
lio gibst, hoch ge lobt in al le Ewig keit. Va ter un ser rc.

Ei ne Collec te nach der Pre digt für ei nen dank ba ren Pfar rer.
O Du wah rer Sohn Got tes und ewi ger Red ner, ich ar mer Die ner ha be auf
Dei nen Be fehl dein Wort aus ge sä et und mei nen lie ben Pfarr kin dern aus get ‐
heilt, was Du mir ge bro chen und ge ge ben hast: nun bitt ich Dich, mein lie ‐
ber HErr JE su, Du wol lest Dei nem Don ner und Wort Kraft ge ben, und be ‐
stä ti gen in mei nen Schäf lein, was Du durch mich in ih nen ge wirkt hast, und
durch Dei nen Geist Ge dei hen zu mei nem Pflan zen und Be gie ßen spre chen,
auf daß wir mit ein an der vie le und blei ben de Frucht brin gen und Dein Wort
in ih nen wach se und wu che re. Ver sieg le, HErr, Dein Wort in ihren Her zen,
da mit Dein Na me ge hei ligt (wer de), und ich mit mei nem Pfünd lein Dir viel
See len ge win ne, die ich mit mir vor Dein An ge sicht brin ge, wenn Du die
un ver welkli che Kro ne treu en Leh rern und flei ßi gen Zu hö rern aus t hei len
wirst; denn wir be ken nen, daß oh ne Dei nen Geist und See gen al le uns re
Mü he und Ar beit ver ge bens ist; drum schließ Du ih re Her zen auf und ver ‐
wahr in ih nen Dein Wort, daß es kei ne Angst, Noth und al le Teu fel nicht
wie der her aus rei ßen kön nen, der Du bei Dei nem Pre digt amt kräf tig und ge ‐
schäf tig bist, und sam melst Dir durch das münd li che Wort ei ne ewi ge Kir ‐
che aus al len Na ti o nen, die Dich hier und in al le Ewig keit, mit Dei nem Va ‐
ter und Geis te, prei sen und lo ben. Amen, lie ber HErr JE su! Amen!

Ein an der Ge bet nach der Pre digt.
Ewi ger Gott, gnä di ger Va ter, ich dan ke Dir von gan zem Her zen, daß Du
mei nen Mund ge füllt und mich aus Gna den tüch tig ge macht, Dein Wort zu
ver kün di gen, und bit te Dich um Dei nes lie ben Soh nes wil len, Du wol lest
Dein Wort durch Dei nen Geist in mei ner lie ben Pfarr kin der Her zen be klei ‐
den, wach sen und wu chern las sen, und Dein Ge dei hen da zu spre chen, daß
es in ih nen viel Frucht brin ge und ihr Herz um zäu men, daß es der bö se



60

Geist nicht durch Sor ge die ser Welt in ih nen dämp fe oder gar aus ihrem
Her zen rei ße, da mit Leh rer und Zu hö rer Glau ben und gut Ge wis sen be wah ‐
ren und bei Dei ner Wahr heit bis an's En de be har ren, und wir sämmt lich vor
Dei nem An ge sicht in Eh ren er schei nen und die un ver welkli che Kro ne emp ‐
fan gen, die Du aus Gna den um Dei nes Soh nes Blu tes (wil len) al len Dei nen
gläu bi gen Die nern und Jün gern be rei tet hast, der Du Dir durch Dein Evan ‐
ge li um ei ne ewi ge Kir che aus mensch li chem Ge schlecht und die ser Ge ‐
mein de sam melst, und kräf tig bist mit Dei nes Soh nes Geis te bei'm ge pre ‐
dig ten und ge glaub ten Wort, hoch ge lobt von al len se li gen Pre di gern in al le
Ewig keit! Amen.

Ein Ge bet um ein se li ges Stünd lein.
Gnä di ger Gott, und le ben di ger Va ter un sers HErrn JE su Chris ti, ich ar mer
und elen der Mensch be ken ne, daß ich in Sün den und un ter Dei nem Zorn
ge bo ren und Nichts denn Sünd und Elend bin, denn ich tra ge den Tod für
und für an mei nem Lei be. Drum schrei' ich zu Dir auf Ver trau en Dei nes lie ‐
ben Soh nes, der mit Sei nem Tod mein Sünd und Tod von mir ge nom men,
Ge rech tig keit und Le ben in Hoff nung mir er wor ben, und durch Sei nen
Geist und Wort mir Sol ches an bie ten läßt, Du wol lest nach Dei ner gro ßen
Gü te und Wohl ge fal len mich auf lö sen und aus s pan nen, und durch ein gnä ‐
di ges und se li ges Stünd lein aus die sem Elen de und sünd li chem Le ben er lö ‐
sen, und mich in Fried und Freud zu Dei nem Volk ver sam meln und ein ‐
schla fen las sen, da mit ich in Dei nes Soh nes Ar men der fröh li chen Auf er ste ‐
hung und des ver hoff ten Le bens und neu er Eh ren tröst lich er war ten, und
Dich mit al len En geln und Hei li gen oh ne Sünd und Tod in al le Ewig keit
prei sen und Dir von gan zem Her zen und Seel ge hor sa men kön ne. Komm,
HErr Chris te, Du HErr des Le bens, reiß mich aus die ser ar gen Welt, der ich
gar satt bin, und bring mich zu Dir. Mitt ler Zeit er halt' mich durch Dein
Wort und Geist im Glau ben und gu tem Ge wis sen, daß ich in mei nem Be ruf
treu, flei ßig, ge dul dig und be schei den sey, und su che al lein Dei nes Na mens
Eh re und mei nes Nächs ten Bes tes, der Du al lein das ewi ge Le ben aus Gna ‐
den mit t hei les Al len, die Dich mit Dei nem Va ter er ken nen und im Geist und
Wahr heit an ru fen, und Dein Wort bis an's En de für ihren höchs ten Schatz
be wah ren, - hoch ge lobt in Ewig keit! Amen.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel

http://www.glaubensstimme.de/
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An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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End no ten
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An mer kun gen
[←1]

d. i. über f lüs si gen
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[←2]
Mtth. 18,5. cf. 10,42
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Ta ble of Con tents
Vor wort
An däch ti ge und christ li che ge mei ne Ge bet lein - Auf die Sonn ta -
ge im Kir chen jahr

Ge bet auf den ers ten Sonn tag des Ad vents.
Auf den an dern Sonn tag des Ad vents.

Ein an de re (Collec te) auf den zwei ten Sonn tag des Ad -
vents.

Am drit ten Sonn tag des Ad vents.
Am vier ten Sonn tag des Ad vents.
Am hei li gen Christ ta ge.

Ei ne an de re aus dem XXIII. Ca pi tel Je re miä.
Ei ne an de re aus der En gel Ge sang.

Am Sonn ta ge nach dem Christ ta ge
Ei ne an de re von Si me on und Han na

Zum neu en Jahr.
Am Ta ge der Be schnei dung.
Am Sonn tag nach dem neu en Jahrs Tag.
Am Tag Epi pha niä
Am ers ten Sonn tag nach Epi pha niä
Am zwei ten Sonn tag nach Epi pha niä
Am drit ten Sonn tag nach Epi pha niä
Am vier ten Sonn tag nach Epi pha niä.
Am fünf ten Sonn tag nach Epi pha niä.
Am Sonn tag Sep tu a ge si ma.
Am Sonn tag Se xa ge si ma.
Am Sonn tag Esto mi hi
Am Sonn tag In vo ca vit.
Am Sonn tag Re mi nisce re.
Am Sonn tag Ocu li.
Am Sonn tag Läta re.
Am Sonn tag Ju di ca.
Am Palm sonn tag.
Auf die Mar ter wo chen.
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Auf den Os ter tag, aus dem 111. Psalm.
Am Sonn tag Qua si mo do ge ni ti.
Am Tag Mi se ri cor di as Do mi ni.
Am Sonn tag Ju bi la te.
Am Sonn tag Can ta te.
Am Sonn tag Vo cem Ju cun di ta tis.
An Chris ti Him mel fahrts ta ge.
Am Sonn tag Ex au di.
Am hei li gen Pfingst ta ge.
Am Pfingst mon tag.
Am Pfingst diens tag.
Am Sonn tag Tri ni ta tis.
Am ers ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am an dern Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am drit ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am vier ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am fünf ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Ein and re auf den fünf ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am sechs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am sie ben ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am ach ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am neun ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am elf ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am zwölf ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am drei zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am vier zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am fünf zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am sechs zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am sie ben zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am acht zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am neun zehn ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am ein und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am zwei und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am drei und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am vier und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
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Am fünf und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.
Am sechs und zwan zigs ten Sonn tag nach Tri ni ta tis.

Auf die vor nehms ten Fes te
Vom Ad vent.
Am St. An dre as ta ge.
Am St. Tho mas ta ge.
Am St. Ste phans ta ge.
Am Tag Jo han nis des Evan ge lis ten.
Von den un schul di gen Kind lein.
Am Tag St. Pau li Be keh rung.
Am Tag der Rei ni gung des Kind leins Je su,
Am Tag Matt hiä.
Auf die Fast nacht,
Auf den Ascher mitt woch.
Auf St. Pe ters Stuhl fei er,
Am Ta ge Gre go rii,
Am Ta ge An nun cia ti o nis.
Am Ta ge Phi lip pi und Ja ko bi.
Am Ta ge Jo han nis des Täu fers.
Am Ta ge Pe tri Pau li.
Am Ta ge Vi si ta ti o nis Ma riä.
Am Ta ge Ma riä Mag da lenä.
Am Ta ge Ja co bi.
Am Ta ge Bar tho lo mäi.
Am Ta ge Zac chäi.
Am Ta ge Mat thäi.
An St. Mi cha e lis Tag.
Am Ta ge Si mo nis und Ju dä.
Am Ta ge Mar ti ni, des hei li gen Bi schofs.

Wei te re Ge be te
Von der hei li gen Tau fe.
Von der Ver klä rung des HErrn Chris ti auf dem Ber ge Tha -
bor.
Ge mei ne Ge be te für al ler ley Noth und Stän de.

Am Ta ge, wenn man ei nen neu en Rath wäh let.
Ei ne an de re, daß Gott das Re gi ment sel ber be stel len
wol le.
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Für christ li che Frei er ein Ge bet.
Auf Hoch zeit ta ge.
Ei ne an de re, vom Ehe stan de.
Für ar me Haus vä ter.
Für christ li ches Ge sin de.
Ei ne Dank sa gung für ei ne christ li che Sechs wöch ne rin.
Für gott fürch ti ge Kind lein, aus dem vier ten Ge bot.
Für christ li che Kin der lein, ei ne Dank sa gung für al le
Wohl that, so sie von Gott ha ben emp fan gen.
Für ei nen Kran ken und un sern Mit bru der zu be ten.
Für ge mei nen Fried.
Wi der den Tür ken.
Ein Ge bet auf die Li ta nei.
Um Ge dei hen und Auf nah me des Berg werks.
Daß Gott Sei ne Kirch in die sen fähr li chen Zei ten wol le
gnä dig er hal ten.
Wi der die Geiz wäns te und Wu che rer.
Wi der die wun der li che Welt und das Mur ren.
Ein Tost für des Ver stor be nen be trüb te Freun de.
Um ein se li ges Stünd lein am letz ten En de.
Daß Gott wol le den letz ten Feind auf he ben.
Daß uns Gott wol le zur ewi gen Herr lich keit und Freu de
auf er we cken.
Daß Gott Recht und Fug ha be, mit uns zu zür nen.
Von der Nich tig keit un sers jet zi gen Lei bes und sei ner
Herr lich keit an je nem Ta ge.
Daß Gott wol le zum Ge richt kom men, und aus un sern
Grä bern uns auf er we cken.
Daß Gott wol le den jüngs ten Tag las sen her ein bre chen
Vom Elen de mensch li chen Ge schlechts.
Wi der die Pe sti lenz und ver gif te te Luft.
Ei ne an de re in Ster bens läuf ten, von der kup fer nen
Schlan gen.
Für christ li che Kin der lein in Ster bens läuf ten.
Um ei nen se li gen Re gen zu bit ten.
Ein Ge bet von ze hen Ge bo ten.
Von der Recht fer ti gung.
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Ein Ge bet aus dem LIII. Ca pi tel Esaiä.
Ein Ge bet zu täg li cher Er in ne rung uns rer hei li gen Tau -
fe.
Aufs Berg fest, von Schla cken.
Ein Ge bet für ei nen de müthi gen und treu en Pre di ger.
Ei ne Collec te nach der Pre digt für ei nen dank ba ren
Pfar rer.
Ein an der Ge bet nach der Pre digt.
Ein Ge bet um ein se li ges Stünd lein.

Quel len:
End no ten
An mer kun gen
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